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>> �ORTSENTWICKLUNG 
Abänderung Bebauungs-  
und Flächenwidmungsplan.

>> �NAHVERSORGUNG 
Neuer Bäcker an 
der Hauptstraße.

>> �ADVENT 
Sonderbeilage mit  
allen Terminen.
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Neue Wege im Jugendzentrum.
Proberaum eröffnet.
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AM RATHAUSPLATZ

KULTURELLES RAHMENPROGRAMM

 FREITAG, 1. DEZEMBER  
17 Uhr	� Feierliche Eröffnung durch Bürgermeister 

Robert Weber. Es spielt das BOG. 
ab 17 Uhr 	 „Lebende Krippe“ mit echten Schafen
18 Uhr	� Gesangliche Darbietung  

der Volksschule II

 SAMSTAG, 2. DEZEMBER 
16-17 Uhr	� Kinderkrampus am Rathausplatz
17 Uhr	� Weihnachtliche Klänge  

mit den „Mühlbach-Musikanten“
ab 18 Uhr	 Krampustreiben mit den Dark Night Devils 
	 am Kirchanger vor der RAIKA 
	 (Lebenswertes Guntramsdorf)

 SONNTAG, 3. DEZEMBER 
16:30-18 Uhr	 Kinderbasteln mit den Kinderfreunden
17-19 Uhr	 X-Mas-Jazz mit Ulli & Tom

 FREITAG, 8. DEZEMBER - NEU: KINDERTAG! 
ab 16:45 Uhr	� Klingender Adventspaziergang  

zum Mitmachen für Groß und Klein
18-19:30 Uhr LED-Show & Walking-Act für Kinder

 SAMSTAG, 9. DEZEMBER 
17 Uhr	 Adventlesung in der Bibliothek
16 Uhr	 Advent-Kindersingen der Volksschule I 
16-19 Uhr	� „Lebende Krippe“ mit echten Schafen
18 Uhr 	 �Weihnachtliche Klänge mit der Marktmusik

 SONNTAG, 10. DEZEMBER 
16:30 Uhr	 Kasperl mit den Kinderfreunden
17:30-19 Uhr	� Ulli sings Ella - Christmas

 1.-3. DEZEMBER UND 8.-10. DEZEMBER 2023         
Öffnungszeiten: Freitag 17 – 20 Uhr,  
Samstag 16 – 20 Uhr, Sonntag 16 – 19 Uhr

Folgende Vereine werden für das leibliche Wohl sorgen:
Faschingsgilde, Kinderfreunde, Tischtennisverein, Elternverein VS I, Elternverein VS II, ASK-Jugend, King Yachting 
Club, 1. SVG Jugend, Kameradschaftsbund, Allg. Turnverein und Dalibor Mlinarevic mit seinem Maronistand

Zusätzlich wird es natürlich wie immer eine bunte Auswahl an Kunsthandwerk und Geschenkideen geben:
Seely Elisabeth & Brigitta (Marmeladen, Fruchtsaft, Olivenöl, Nussschnaps), Binder Christine (Glaskunst,  
Perlenweberei, Makramee, Hundehalsbänder), Koberstein Manuela (Armbänder), Anneliese Beer  
(Glasarbeiten/Tiffany Technik), Angelika Eppich (selbstgenähte Kleinigkeiten und Textilveredelung),  
Analie Tobisch (Philippinisches Kunsthandwerk), CASA (selbstgemachter Apfelschnaps, Deko und Seifen),  
Markus Woltron (Adventkränze und Gestecke)

Dieser Ausgabe der Auslese liegt ein  
Programmheft mit den Adventmärkten  
und weihnachtlichen Terminen  
in Guntramsdorf bei! 
(Exemplare liegen auch im Rathaus und an 

öffentlichen Stellen auf.)

Advent in Guntramsdorf - 1  

Adventzeit 
20
23

Das Programm durch den Advent  in Guntramsdorf

734
HEUER ERSTMALS MIT EIGENER ADVENTBÜHNE!
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VORWORT

a

„Mit Schwung in den Herbst!“
Bürgerbeteiligung und gemeinsame Diskussion über wichtige Themen sind für mich 
Grundlage und Voraussetzung, damit Projekte auch die notwendige Akzeptanz bei der 
Bevölkerung erhalten.
Vor diesem Hintergrund fand im September ein Infoabend im Musikheim statt.
Politiker und Experten aus dem Rathaus informierten und tauschten sich gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern zu den Themen Bausperre bzw. Bebauungs- und  
Flächenwidmungsplan aus.

Gerade diese nachhaltige Ortsentwicklung, die zukünftige Gestaltung unseres gemeinsa-
men Lebensraumes, betrifft uns alle. Eine möglichst breite Diskussion unter Berücksich-
tigung von Anregungen und Wünschen sind für die Politik unerlässlich.

Außerdem ist es aus meiner Sicht höchste Zeit, die Notbremse zu ziehen, um beispiels-
weise großvolumige Wohnbauprojekte im Zentrum zu verhindern, jedoch gleichzei-
tig eine geplante, strukturierte Verdichtung im Zentrum zu ermöglichen. Es geht um 
die gezielte Sicherung unserer örtlichen Infrastruktur, denn diese muss mit der Orts-
entwicklung Schritt halten können! Ein Ausquetschen von Grundstücken auf Kos-
ten der örtlichen Lebensqualität ist mit den angedachten Konzepten dann nicht mehr 
möglich. Auch weil unsere Ressourcen an bebaubaren Flächen nicht unendlich sind. 

Nachhaltig und ressourcenschonend ist ein weiteres Projekt, welches wir gerade gestar-
tet haben und worüber wir in dieser Ausgabe ebenfalls berichten. Schon bald werden 
nämlich aus alten Werbe- und Veranstaltungsplanen, moderne und trendige Taschen 
hergestellt. Im modernen Sprachgebrauch ist vom Upcycling die Rede. Dinge, die man 
eigentlich schon wegschmeißen kann, werden nicht nur wiederverwertet, sondern sogar 
noch aufgewertet!
Mit solch einem Projekt liegt Guntramsdorf voll im Trend und schon bald wird es richtig 
moderne Taschen – noch rechtzeitig vor Weihnachten - zum Kaufen geben.

Und in Sachen Nahversorgung gibt es einmal mehr eine positive Nachricht: am 12.10. 
hat die Bäckerei Gradwohl eine Filiale an der Hauptstraße eröffnet. Ein weiterer Beitrag 
für noch mehr Lebensqualität und neue Arbeitsplätze im Ort sind durchaus Gründe zur 
Freude!

Meint Ihr
Robert Weber
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Jeder hat eine zweite Chance verdient!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Wenn da nicht Claudia Pürzelmayer aus der Kommunika-
tionsabteilung die zündende Idee und das Thema Upcyc-
ling in´s Spiel gebracht hätte. Bei der Recherche wurde 
man schnell bei „gabarage“ fündig. Das Wiener Unterneh-
men ist seit der ersten Stunde spezialisiert und fertigt aus 
Planen aller Art – ob von LKW´s oder eben Bauzaunpla-
nen usw. – kreative Produkte an. Denen dann, voll aufge-
wertet, wieder neues Leben eingehaucht wird.

Noch im September startet das Projekt 
in Guntramsdorf
Mehr als 280m2 Material konnten an Geschäftsführer Ste-
phan Schimanowa übergeben werden.
„Aus dem großen Sortiment haben wir uns im Team dann 
für den „Jumbolino“ und den „Penbag“ entschieden. Eine 
Tasche zum Einkaufen und eine kleine für Kosmetiksa-
chen oder auch für Stifte und andere kleine Utensilien!“, 
zeigt sich der Bürgermeister begeistert.

Mehr als 280m2 Material konnte Bürgermeister Robert Weber an gabarage Geschäftsführer Stephan Schimanowa übergeben.

Erst recht, wenn es um Ressourceneinsparung und eine 
gute Idee geht. Denn schon bald werden aus alten Wer-
be- und Veranstaltungsplanen moderne und trendige 
Taschen.

Im modernen Sprachgebrauch ist vom Upcycling die 
Rede. Dinge, die man eigentlich schon wegschmeißen 

kann, werden nicht nur wiederverwertet, sondern sogar 
noch aufgewertet! Mit solch einem Projekt liegt Gun-
tramsdorf voll im Trend und schon bald wird es richtig 
coole Taschen zum Kaufen geben.

Nachhaltigkeit und Vorbildrolle sind zwei Aspekte, die bei 
der Idee eine wichtige Rolle gespielt haben.
„Über die letzten Jahre hinweg hat sich eine unglaubli-
che Menge an Planen gesammelt. Neben Veranstaltun-
gen haben wir gerade während der Pandemie viel über 
Werbeplanen informiert. Zum Beispiel bei den Test- oder 
Impfstraßen. Da diese Berge an Werbemitteln schließlich 
überhandgenommen haben, waren wir kurz davor, diese 
zu entsorgen!“, erzählt Bürgermeister Robert Weber.
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NICHT NUR 
WIEDERVERWERTET, 
SONDERN SOGAR NOCH 
AUFGEWERTET!

Gesamt wandern aus der Produktion schon bald – recht-
zeitig vor Weihnachten – insgesamt 450 Taschen nach 
Guntramsdorf und werden im Bürgerservice erhältlich 
sein. „Was nur ein Bruchteil ist, denn aus dem Material 
hätten wir auch mehr als doppelt so viele Taschen anfer-
tigen können.“, erklärt Stephan Schimanowa.

Um die Kosten überschaubar zu halten, bleiben die rest-
lichen Planen vorläufig im Lager von gabarage.
Noch hervorzuheben ist, dass bei gabarage Menschen be-
schäftigt werden, die es am Arbeitsmarkt aus unterschied-
lichsten Gründen schwer haben, Anschluss zu finden.
Also wird hier nicht nur die Nachhaltigkeit, sondern auch 
noch das soziale Miteinander gelebt.	

Einfach doppelt gut!
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Gemeinsam durch die Krise. 

Mit ruhiger Hand.

Persönlich.

So packen wir das!

t a x c o a c h - s u e d . a t

2353 Guntramsdorf, Spechtgasse 2a
02236 52 753 | office@taxcoach-sued.at

PENBAG - SO WIRD AUS EINER PLANE EINE TASCHE:

1.) �Zuschnitt + Waschen
2.) �seitlich zusammennähen

3.) �Tiefe bzw. Boden nähen
4.) Reißverschluss einnähen 
	 dabei Logo annähen
5.) �Zippschieber einfädeln
6.) Reißverschlussende 
	 abnähen

7.) penBag umdrehen 

fertig!

PENBAG (Symbolbild)

JUMBOLINO (Symbolbild)
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Noch mehr 
Nahversorgung
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Neue Gradwohl-Filiale in Guntramsdorf. Am 12.10. hat 
eine neue Gradwohl Filiale eröffnet. Der Standort ver-
fügt über ein neues Design, bietet Plätze zum Verwei-
len und ein erweitertes Angebot an vollwertigen Voll-
korn-Backwaren und Gebäck aus hellem Dinkelmehl. 

In der Hauptstraße 46 hat die insgesamt  17. Gradwohl Fi-
liale ab sofort geöffnet. Das offene Design der Filiale bie-

tet viel Platz, lädt zum Kaffee trinken ein und zählt zu den 
modernsten Filialen. „Als Familienbetrieb sind wir stolz 
darauf, nun auch in Guntramsdorf vertreten zu sein und 
unseren Kund*Innen ein vollwertiges Sortiment anbieten 
zu können“, freut sich Geschäftsführer Oliver Gradwohl. 

„Gerade die Nahversorgung spielt eine große Rolle, wenn 
es darum geht, die Lebensqualität in Städten und Ge-
meinden nicht nur aufrecht zu erhalten, sondern wenn 
möglich auszubauen. Mit der Eröffnung und dem An-
gebot an Vollkornprodukten können wir unseren Bür-
ger*Innen hier ein weiteres Angebot stellen und damit 
einen weiteren Mehrwert generieren. Über neue Arbeits-
plätze freuen wir uns selbstverständlich ebenso. In die-
sem Sinne wünsche ich dem Team-Gradwohl viel Er-
folg!“, so Bürgermeister Robert Weber bei der Eröffnung.

Das Sortiment
Das Sortiment umfasst klassische Bio Vollkornprodukte: 
Vollkorngebäck, Vollkornbrote, Vollkornplunder, Voll-
kornkekse sowie Vollkornkuchen. Für die Produktion 
wird das ganze Korn samt Keimling täglich in der haus-
eigenen Mühle frisch vermahlen. So entstehen genussvol-
le Produkte aus Bio- und Vollkornzutaten, für Menschen, 
die sich lecker und gesund ernähren wollen.   

Helles Dinkelgebäck mit Langzeitführung
Darüber hinaus grenzt sich das Traditionsunternehmen 
weiter von herkömmlichen Bäckern ab und bietet nur we-
nige Produkte aus und mit Weizen an. Stattdessen sind in 
der Filiale in Guntramsdorf vermehrt Produkte aus hel-
lem Dinkel erhältlich. Das Spezielle an diesen Produkten: 
Der Teig wird auf Basis von Langzeitführung hergestellt 
und bekommt dadurch ein einzigartiges Aroma und eine 
langanhaltende Frische.

Veganes Gebäck
Aufgrund der vermehrten Nachfrage und dem erweiterten 
Bewusstsein führt die Bäckerei zahlreiche vegane Produkte.

Regionale Lieferanten
Gradwohls Ziel ist es, Genuss und Wohlbefinden zu ver-
binden. Dabei stehen natürliche Rohstoffe und ehrliche 
Zutaten an erster Stelle. Dieses Ziel wird durch regionale 
Lieferanten unterstützt. Deshalb kommt das Getreide von 
der Familie Rosnak aus Steinberg-Dörfl und die Bio-Frei-
landeier vom Biohof Trimmel aus Lichtenegg. 
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Gradwohl, Hauptstraße 46

Öffnungszeiten:

Montag-Freitag: 6-18 Uhr 

Samstag: 6-12 Uhr 

Über Bio Vollwertbäckerei Gradwohl GmbH: 
Die Bio Vollwert Bäckerei Gradwohl ist ein Familien-
betrieb in dritter Generation. In der Zentrale im Mit-
telburgenland werden vollwertige Backwaren mit na-
türlichen Rohstoffen von regionalen Lieferanten mit 
ehrlicher Handarbeit hergestellt. 
Die Kombination aus altbewährter Tradition, neuem 
Zeitgeist, der eigenständigen Vermahlung des Getrei-
des und langer Ruhezeiten in der Teigführung bestim-
men das Ergebnis. Die Produkte sind für alle Menschen, 
die sich gesund ernähren und schmackhafte Leckereien 
unbesorgt genießen möchten. 
Seit 1959 wächst das mittelständische Unternehmen 
und verfügt über 17 Filialen in Wien, Niederösterreich 
und dem Burgenland. Um den Rest Österreichs mit 
vollwertigem Gebäck versorgen zu können, verfügt die 
Bäckerei auch über einen Online Shop: Shop | Grad-
wohl Shop | Brot, Gebäck und süße Plunder online be-
stellen. 	

Für einen guten 
Zweck
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Am 19.9. fand die offizielle Eröffnung der „Rock´n Roll 
– Musicbar“ an der B17 (G&K Hotels) statt.

Im Rahmen des Eröffnungsevents wurde fleißig für den 
Sozialfond der Gemeinde gesammelt – am Ende konnte 

der Hausherr Kurt Granegger 489 Euro an Bürgermeister 
Robert Weber und seinen Vize Niki Brenner übergeben.
	
www.rocknroll-musicbar.at

Feinschmecker finden in der 
Rock´n Roll – Musicbar erstklassi-
ge Köstlichkeiten aus der ameri-
kanischen und heimischen Küche. 
Snacks, Burger, Hot Dogs und 
Spareribs sind die absoluten Klas-
siker auf der Speisekarte.


KUNDENÖFFNUNGSZEITEN 
im Rathaus am 2.11.: 7-11 Uhr



#2023/11

auslese Seite 8

Nachhaltige Ortsentwicklung
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Für eine nachhaltige Ortsentwicklung – gönnen wir unserer Infrastruktur 
und Natur eine Auszeit. Bausperre samt Abänderung des Bebauungs- und 
Flächenwidmungsplanes für den Ortskern.
Dabei werden Themen wie Versiegelung und Grünraumschaffung mitbe-
rücksichtigt.

Im Zuge einer Infoveranstaltung wurden die Guntramsdorferinnen und 
Guntramsdorfer im Musikheim über die bestehende Bausperre, bzw. über 

das Konzept zur geplanten Änderung des örtlichen Bebauungs- und Flächen-
widmungsplanes, aus erster Hand 
informiert.
„Gerade im Sinne einer nachhal-
tigen Ortsentwicklung ist es aus 
meiner Sicht höchste Zeit, die Not-
bremse zu ziehen, um beispiels-
weise großvolumige Wohnbaupro-
jekte im Zentrum zu verhindern, 
jedoch gleichzeitig eine geplante, 
strukturierte Verdichtung im Zen-
trum zu ermöglichen. Es geht um 

die gezielte Sicherung unserer örtlichen Infrastruktur, denn diese muss mit 
der Ortsentwicklung Schritt halten können! Ein Ausquetschen von Grund-
stücken ist dann nicht mehr möglich.“, so Bürgermeister Robert Weber. 

Transparente Kommunikation
Mit dieser Infoveranstaltung wurde ein Rahmen geschaffen, wo es möglich 
war sich auszutauschen, Informationen direkt zu erfahren, zu hinterfragen 
und gezielt mit den Mitarbeitern aus 
dem Baumt seine persönlichen Sicht-
weisen zu klären.
Alle Änderungen rund um die örtliche 
Flächenwidmung oder Bebauungs-
vorschriften sind übrigens seit vielen 
Jahre online jeder Zeit über www.
guntramsdorf.at  einzusehen.  Damit 
ist gewährleistet, dass Beschlüsse 
und Änderungen zu diesen sensiblen 
Themen jede(r) GuntramsdorferIn zu 
jeder Zeit einsehen kann.

Ing. Peter Seitz (Leiter Baumt) ergänzt: „Damit kommen wir auch Wünschen 
von Bürger*innen nach, die uns ihre Sichtweise über die Bürgerbeteiligung 
mitgeteilt haben. Denn großvolumiger Wohnbau im Zentrum wirkt sich nicht 
zuletzt auf unsere Infrastruktur, den Verkehr und das Ortsbild negativ aus.“ 
 

 FÜR UMWELT & 
INFRASTRUKTUR AUF EINEN BLICK
Gilt bereits: Ab 5 Stellplätzen im Freien 
(Wohnhausanlagen, Betriebsgebäu-
den, usw.) braucht es Abstellflächen 
mit sickerfähigen Oberflächen bzw. 
geeignete Versickerungsanlagen.

 FÜR UMWELT & INFRASTRUKTUR
Gilt bereits: Über 8 m Gebäudehöhe 
braucht es eine Fläche von min. 25 % 
der Grundfläche, die nicht versiegelt 
werden darf.
Zukünftig: Generell, unabhängig der 
Gebäudehöhe.
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ORGANSTRAFVERFÜGUNG – WIE 
GEHE ICH DAMIT AM BESTEN UM?
 
Organstrafverfügungen werden bei be-
stimmten Delikten mit geringen Geld-
strafen erlassen; dagegen ist kein 
Rechtsmittel möglich.
Ist der Vorwurf berechtigt, ist die Zah-
lungsfrist einzuhalten, um keine Straf-
verfügung und damit ggfs. höhere Kos-
ten zu riskieren.

Es kommt jedoch immer wieder vor, 
dass Strafen wegen fehlender Park-
gebühren nicht gerechtfertigt sind, vor 
allem, wenn die Parkgebühr mittels App 
gezahlt wurde. Wird das Kennzeichen 
bei der Überprüfung durch das Verw.
Organ nicht korrekt eingegeben, wird 
die entrichtete Gebühr nicht angezeigt 
und gestraft.

Dann sollte man nicht erst die Straf-
verfügung abwarten und dann Ein-
spruch erheben, sondern sich direkt an 
die ausstellende Behörde wenden. Mit 
Nachweis der beglichenen Gebühr und 
des Kennzeichens wird die Organstraf-
verfügung idR zurückgenommen.

BEACHTE: auch hier gilt, dass das Fahr-
zeug vor Bestätigung der Buchung 
durch die App nicht verlassen werden 
darf, da man andernfalls Gefahr läuft, in 
der Zeitspanne zwischen Verlassen des 
Fahrzeuges und Buchung/Gültigkeit des 
Parkscheines zurecht gestraft zu wer-
den. Technische Fehler gehen immer zu 
Lasten des Nutzers.

Lesen sie mehr unter  
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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Ziel der Bausperre
Der Baulandbereich, für den die 
Bausperre gilt, umfasst den über-
wiegend von geschlossener, relativ 
dichter und zu einem Teil noch land-
wirtschaftlicher Bebauungsstruktur 
geprägten, zentralen Ortskern.
Eine weitere, über das ortsübliche 
Maß hinausgehende Verdichtung 

(insbesondere durch weitere dichte, mehrgeschoßige Wohnhausanlagen) 
würde im Bereich des engeren Ortszentrums der vorhandenen charakteris-
tischen Bebauungs- und Nutzungsstruktur widersprechen und aller Vor
aussicht nach auch die Kapazitätsgrenzen der infrastrukturellen Ausstat-
tung der Gemeinde übersteigen. Ziel ist es, die historisch gewachsene Orts-, 
Siedlungs- und Bebauungsstruktur im zentralen Ortsbereich für die Dauer 
der Bausperre und darüber hinaus möglichst zu bewahren und dass vorerst 
keine weiteren, stark verdichteten Bebauungsstrukturen errichtet werden.  

Die im Zuge der Infoveranstaltung vorgeschlagenen Änderungen des Flächen-
widmungs- und Bebauungsplanes beinhalten unter anderem:

•	 Vorgabe über eine Geschoßflächenzahl (GFZ) – in Abhängigkeit der max. 
zulässigen Gebäudehöhe (Bauklasse)

•	 Vorgabe der max. Bebauungsdichte
•	 Vorgaben betr. der zu errichteten KFZ-Stellplätzen auf Eigengrund
•	 Vorgaben einer max. unterirdischen und oberirdischen Versiegelung
•	 Vorgaben von Mindestgrößen von Bauplätzen

Gut zu wissen! Für sämtliche Objekte bzw. Grundstücke, die z.B. eine derzeit 
bewilligte Bebauungsdichte aufweisen,  die über den neuen Vorgaben liegt, be-

steht natürlich der sogenannte Be-
standsschutz. Dies bedeutet, dass 
die neuen Bestimmungen natürlich 
nur für neue Objekte anzuwenden 
sind. 	 	

 FÜR UMWELT & INFRASTRUKTUR
Gilt bereits: Pro 5 Stellplätze im Freien 
sind min. 2 Bäume zu setzen.

 FÜR UMWELT & INFRASTRUKTUR
Gilt bereits: Mindestparzellengröße 
für Bauland Wohngebiet
Zukünftig: Mindestparzellengröße für 
die Widmung Agrargebiet und Kern-
gebiet.

G  ntrams
DORF 2030

www.gtdf2030.at
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IG Immobilien realisiert 
Vorzeige-Logistikprojekt
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Ein Vorzeigeprojekt zum Thema Nachhaltigkeit wird 
IG Immobilien, einer der führenden Dienstleister am 
österreichischen Immobilien-Sektor, in Guntramsdorf 
realisieren. 

An der Industriestraße 11-13 wird die bestehende Lo-
gistikhalle unter Berücksichtigung modernster öko-

logischer Standards generalsaniert.
Bei der Sanierung der Logistikfläche wird von IG Immo-
bilien höchster Wert auf Nachhaltigkeit und Kreislauffä-
higkeit aller eingesetzten Materialien gelegt. Die Eckda-
ten des neuen Gebäudes: rd. 11.200 m² Hallenfläche, rd. 
1.200 m² Bürofläche, überdachte Stellplätze samt E-La-
destationen und Doppelstock-Fahrradstellplätze für Mit-
arbeiter*Innen und Besucher*Innen.

Besonders vorrangig standen Nachhaltigkeitsfaktoren bei 
der Konzeptionierung der Immobilie im Fokus. Die Ener-
gieversorgung erfolgt über Photovoltaik-Anlagen, gekühlt 
und geheizt wird mit einer Wärmepumpenanlage.

In der Parkstraße 
wird weiter gebaut!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Aus alt mach neu. Die Gebäude aus der Vorkriegs-
zeit werden schrittweise ersetzt.

Nachdem der erste Bauteil fertiggestellt und bezo-
gen ist, folgt nun der nächste: Parkstraße 3/Bau-

teil 2
•	 32 Mietwohnungen (von 42m2-87m2)
•	 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen
•	 Alle Wohnungen mit Balkon oder Terrasse
•	 Kinderwagenabstellraum

Geplante Fertigstellung: Frühjahr 2025

Zum Thema
Die Wohnhausanlage in der Parkstraße in Neu-Gun-
tramsdorf wurde vor 80 Jahren errichtet und zählt 
heute zu den ältesten Gebäuden in diesem Ortsteil. Die 
gemeinnützige Wohnbaugesellschaft “Neue Heimat“ 
ist seit über 70 Jahren Eigentümerin und Vermieterin 
dieser Wohnungen.
Verbesserung der Wohnsituation für Mieter in Altbau-
ten: die Gebäude aus der Vorkriegszeit sind nicht mehr 
sanierbar und müssen daher in den kommenden Jah-
ren bzw. Jahrzehnten schrittweise ersetzt werden. Der 
Startschuss im Bereich Parkstraße 22-30 ist ja bereits 
erfolgt und das erste neue Gebäude auch schon bezo-
gen. 	
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ZUM THEMA

Nachhaltigkeit durch Kreislaufwirtschaft
Bei der Materialauswahl setzt das Unternehmen auf 
nachhaltige Baustoffe und deren durchgängige Recyc-
lingfähigkeit. Auch die Rückbaufähigkeit wird beachtet 
und es werden keine zusätzlichen Bodenflächen ver-
siegelt, vielmehr werden Bestandsflächen durch Op-
timierung von Freiflächen renaturiert. Beim Thema 
Barrierefreiheit setzt IG Immobilien auf modernste 
Standards.

Große Photovoltaik-Anlage, Geothermie und nach-
haltige Baumaterialien
Das gesamte Objekt wird mit Geothermie beheizt und 
gekühlt – Ziel ist eine hohe Innenraumbehaglichkeit 
und Aufenthaltsqualität für die rund 124 möglichen 
Arbeitsplätze in Lager und Büro. Die Grundrisse der 
Büros sind variabel gestaltet und unterstützen eine 
flexible Raumnutzung. Das Dachtragwerk aus Holz-
leimbindern und die moderne Elementfassade aus 
Holz werten die Materialökologie des Gebäudes auf. 
Geothermie und eine großflächige Photovoltaikanlage 
erhöhen die Bereitstellung von erneuerbarer Energie 
und sorgen für einen CO2-neutralen Betrieb. Zusätz-
lich wurde ein Stromspeichersystem berücksichtigt, 
das die Eigenversorgung der künftigen Bestandnehmer 
weitestgehend decken soll. Carports mit Ladestellen 
für Elektroautos und Fahrradabstellflächen runden die 
nachhaltige Infrastruktur vor Ort ab. Die biodiverse 
Außenanlage unterstützt die Versickerung und der Ar-
tenvielfalt und wirkt der Versiegelung entgegen.

Über IG Immobilien
IG Immobilien verfügt über ein breit gestreutes Port-
folio an hochwertig ausgestatteten Wohn- und Büro-
objekten, innerstädtischen Einkaufszentren, Hotels, 
City Apartments sowie attraktive Geschäftsobjekte 
mit einem Immobilienvermögen von mehr als einer 
Milliarde Euro. Im Jahr 2022 betreuten rund 120 Mit-
arbeiter*Innen über 50 Eigen- und Fremdobjekte, die 
in Bestlagen zum Großteil in Österreich, aber auch in 
Brüssel, Amsterdam und Budapest angesiedelt sind. 
Mit einer vermietbaren Nutzfläche von rund 300.000 
m² gehört die IG Immobilien Unternehmensgruppe zu 
den führenden Full-Service-Dienstleistern am österrei-
chischen Immobilien-Sektor. 

Weitere Informationen auf www.ig-immobilien.com

Im Bild (v.l.n.r.): Ing. Peter Seitz, 
David Schöne, Generalplanung/
Projektleitung, Drees & Sommer
Amtsleiter Wilhelm Kroneisl, Bür-
germeister Robert Weber, Paul 
Grassel, Geschäftsführung, IG 
Immobilien, Anna Schütz, Ge-
neralplanung, Drees & Sommer, 
Raimund Spruzina, Asset Ma-
nagement/Projektleitung, IG Im-
mobilien und Wolfgang Hommel, 
Projektleitung, IG Immobilien 

„Wir haben für unsere Gewerbefläche in Guntramsdorf 
bereits in der Projektphase das DGNB-Vorzertifikat 
in Platin – verliehen durch ÖGNI - erhalten, was dem 
höchstmöglichen Nachhaltigkeits-Standard entspricht. 
Es freut uns, dass wir mit Beginn 2025 einen topmoder-
nen Logistik-Standort anbieten können, der einer der 
fortschrittlichsten in ganz Österreich sein wird“, so Paul 
Grassel, Geschäftsführer von IG Immobilien. 	
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Michael Frank – 70. Geburtstag – 
Ehrenringträger der Marktgemeinde Guntramsdorf!

Michael Frank, Hauptschullehrer in Pension und ak-
tiver Liedermacher, feierte am 24. Oktober seinen 
70. Geburtstag. 
Als Ehrung für seine Tätigkeit als künstlerischer Gun-
tramsdorf-Werber (zum Beispiel durch das „Guntrams-
dorf-Lied“) hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
16. Mai 2023 beschlossen, Herrn Michael Frank den 
Ehrenring der Marktgemeinde Guntramsdorf zu ver-
leihen.
Dieser Ehrenring wurde ihm am 1. Oktober im Rahmen 
einer Guntramsdorf-Messe in der Pfarrkirche St. Josef 
in Neu-Guntramsdorf von Bürgermeister Robert Weber 
überreicht.

Michael Frank wurde am 24. Oktober in Wien geboren.
Seine Eltern waren OMR. Dr. Kurt Frank, praktischer Arzt 
in Guntramsdorf (seine Ordination befand sich im „Euro-
pahof“, Rudolf Heintschel-Straße), er verstarb 2007, und 
Liselotte Frank, geborene Dworschak, geboren in Gum-
poldskirchen, verstorben 2002.
Michael Frank ist der zweitälteste von vier Brüdern. Er 
besuchte die Volksschule in Guntramsdorf, das Gymna-
sium und die Pädagogische Akademie in Baden. Von 1976 
bis 1980 war er Hauptschullehrer in Guntramsdorf, nach 
einigen Jahren in Mödling kehrte er 1992 an die Gun-
tramsdorfer Hauptschule zurück. Ein schwerer Verkehrs-
unfall mit einem betrunkenen Autofahrer bescherte ihm 
im November 2002 die Berufsunfähigkeit.

Michael Frank hei-
ratete 1980 Helga 
Schabl, geboren 1956 
in Guntramsdorf. Der 
Ehe entstammen zwei 
Töchter, Patricia, ge-
boren 1984, Juristin 
und Oberstaatsan-
wältin, und Astrid, 
geboren 1988, Apo-
thekerin in Mödling. 
Von Tochter Patricia hat er einen ca. zweieinhalb Jahre 
alten Enkelsohn namens Henri.
Michael Frank sollte auf Wunsch seiner Mutter das Gei-
genspielen lernen, dafür durfte er, als Kompromiss, Fuß-
ball spielen. Danach begann er 1970, Gitarre zu lernen.
1971 begann er, begleitet von seiner Gitarre (seine Auftrit-
te waren fast immer Solo), Lieder im Dialekt zu singen, 
deren Texte fast alle von ihm selbst stammen.
Bereits 1972 nahm er an der „Show-Chance“ teil, bei der er 
großen Erfolg hatte. In diesem Jahr führte er mit seinem 
Lied „Winter“ fünf Wochen lang die Ö3-Hitparade an. 
2002 schuf er, gemeinsam mit seinem Bruder Andreas, 
die Guntramsdorf-Messe, seiner Mutter gewidmet.
Die Erstpräsentation fand am 3. November 2002 in der 
Kirche St. Josef in Neu-Guntramsdorf statt.
Neben seiner musikalischen Tätigkeit fand Michael Frank 
noch Zeit, um beispielsweise 1995 ein Projekt gegen Ras-
sismus zu leiten. Dieses wurde vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Jugend mit dem 1. Platz ausgezeichnet.
Er schrieb viele Beiträge für die Gemeindezeitung „info“ 
und für „Hallo Guntramsdorf“. Michael Frank ist ein gro-
ßer Vogelliebhaber und hält einige zu Hause.
Zu seiner vielschichtigen musikalischen Tätigkeit: 
Michael Frank rief 1992 den „Kulturmix“ ins Leben, in 
dessen Rahmen besonders Künstlerinnen und Künstler 
aus Guntramsdorf vorgestellt wurden und werden. Der 
heurige Kulturmix fand am 17. Juni am Pfarrplatz der 
Kirche St. Josef statt. Nach 30 Jahren Kulturmix beendet 
Michael Frank nun Leitung und Organisation dieser Ver-
anstaltung.
Für seine dreißigjährige Tätigkeit ein herzliches  
Dankeschön!

Überreichung des Ehrenringes der Marktgemeinde Guntramsdorf  
am 1. Oktober 2023
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Im Verlauf der musikalischen Tätigkeit von Michael 
Frank sind mehr als 300 Lieder entstanden, darunter 
das „Guntramsdorf-Lied“ (erstmals gesungen bei den 
„Jakobitagen“ 1990), „Deutsche Sprach‘ – schwere 
Sprach‘“, „Baby schloft net“, „Der Couch-Potatoe“ und 
„Die Rocker von Rapid“ (könnte für meine Schwester 
Eva Petzina geschrieben worden sein).
Auf Radio Sol (UKW, 105,1 MHz) sind sehr oft Michael 
Franks Lieder zu hören.
Auf You Tube erhielt das Lied „Oh du mein Chef“ die 
meistern Klicks.
Bei der Sonntagsmesse am 5. November, Kirche St. Jo-
sef, spielt Michael Frank ein neues Lied, „Hinaus in die 
Welt“! Es wird auf ORF III übertragen.
Er spielt seit 1985 immer wieder im Wiener „Jazzland“.
Neben seinen Liedern sind auch Schallplatten, CDs 
(z.B. 2020 „Schnee von heute“) und eine DVD (Michael 
Frank live!) entstanden.

Eine interessante Geschichte eingestreut:
In den 1970er Jahren probte die Band „Umspannwerk“ 
in Räumen unter der Sakristei der Kirche St. Jakobus. 
Mit dabei ein gewisser Hansi Hölzel, später als FALCO 
weltberühmt. 

Nicht nur die Marktgemeinde Guntramsdorf ehrte Mi-
chael Frank (1988 schon die Ehrennadel), sondern auch 
die Republik Österreich.

Am 21. November 2017 
überreichte im Land-
haus in St. Pölten Lan-
deshauptfrau Magistra 
Johanna Mikl-Leitner im 
Namen des Bundesprä-
sidenten Van der Bellen 
Michael Frank das „Gol-
dene Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Repu-
blik Österreich“.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf wünscht  
Michael Frank weiterhin viel Schaffensfreude und  
Gesundheit!

Berg- und Naturwacht 
für Guntramsdorf
Am 25. September 2023 wurden von Bürgermeister 
Robert Weber 5 erfahrene Umweltschutz-Organe (Lan-
deswache-Organe) der NÖ Berg- und Naturwacht, Be-
zirksgruppe Mödling bestellt.

Die bereits für das Gemeindegebiet von Mödling als 
Feldschutz-Organe beeideten Organe sind somit nun 

ebenso für das Gemeindegebiet von Guntramsdorf aktiv. 
Die Gemeindewache-Organe, die mit besonderen Rechten 
ausgestattet sind, werden im Naturschutzgebiet Eichko-
gel, das nach wie vor landwirtschaftlich genutzte Flächen 
aufweist (Futterwiesen, Beweidung mit Nutztieren), tä-
tig sein.  Aber auch außerhalb des Naturschutzgebietes 
werden die neuen Organe bei Übertretungen nach dem 
NÖ Feldschutzgesetz – auch gem. § 28 Abs. 1 NÖ Natur-
schutzgesetz 2000 – einschreiten. 
Die Feldschutz-Organe werden aber wie bisher in erster 
Linie präventiv tätig sein und nur gegen uneinsichtige 
Personen rechtliche Schritte einleiten.

Es braucht wieder mehr Respekt und ein Miteinander!
Die neuen Organe sind vor allem um Aufklärung bemüht. 
„Ziel muss sein, dass wir mehr aufeinander Rücksicht 
nehmen, damit wir die Natur vor unserer Haustüre bes-
ser nutzen und genießen können!“, appelliert Bürgermeis-
ter Robert Weber.	
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M
aggy Kreuter

Gf. Gemeinderätin 
Gabriele Pollreiß, 
u.a. zuständig 
für Schulen, Kin-
dergärten und 
Frauen, bittet mit 
dieser Kolumne 
Frauen aus Gun-
tramsdorf vor den 
Vorhang.

Sie sind vom Beruf Ele-
mentar- und Hortpädago-
gin. Was war ausschlag-
gebend, dass Sie diesen 
beruflichen Werdegang 
gewählt haben?
Die Arbeit mit Kindern 
war immer mein großes 
Ziel. Darum absolvier-
te ich die Ausbildung 
zur Elementar- und Hort-
pädagogin. Vor 33 Jah-
ren wurd ein Hort in der 
Hauptschule Guntrams-
dorf etabliert. So erhielt 
ich die Möglichkeit, mei-
nen Beruf auszuüben. 
Mein jetziger Arbeitsplatz 
in  der Volksschule Ren-
nerstraße ist mein zweites 
Zuhause.

Sie wohnen  in Guntrams-
dorf. Welchen Stellenwert 
hat das für Sie? 
Ich wohne seit 15 Jahren 
in Guntramsdorf. Mit un-
serem Ort bin ich verwur-
zelt und möchte nirgends 
anders wohnen.

Was möchten Sie Mäd-
chen und jungen Frauen 
für deren Zukunft mitge-
ben?
Höre auf dich und dein 
Bauchgefühl! Mach nicht 
nur das, was andere wol-
len! Verfolge deine Ziele!

Pflegebetreuungsberatung
Neues Service aus dem Sozialreferat – wir helfen bei der Antragstellung zum NÖ 
Pflege-und Betreuungsscheck.
Kontakt: Bitte vereinbaren Sie einen Termin im Sozialreferat unter 02236-53501 DW: 33 
oder 27, oder per E-Mail unter sozialreferat@guntramsdorf. 

In diesem Interview 
Maggy Kreuter.

NEU ist seit Oktober 2023 der NÖ Pflege-und  
Betreuungsscheck. 
Das ist eine jährliche Förderung von Euro 1000 des Lan-
des Niederösterreich für pflegebedürftige Personen, die 
mindestens die Pflegestufe 3 und den  Hauptwohnsitz in 
Niederösterreich haben. Bei ausgewiesener und ärztlich 
bestätigter Demenzerkrankung erhält man die Förderung 
bereits mit eine Pflegestufe 1 oder 2! Antragstellung bis 
zum 31.12.2023 (für das Jahr 2023).

Aus heutiger Sicht kann der Antrag ausschließlich online ge-
stellt werden oder Sie kontaktieren mich unter der Hotline. 

Für die Sprechstunden ersuche ich um eine Terminver-
einbarung  unter der HOTLINE 02236/53501/47.
Im November  finden die Sprechstunden am 16.11. und am 
30.11. im Rathaus, 3.Stock, jeweils von 16-18 Uhr statt.
	

Christa Tauschek

NÖ Pflege-und Be-
treuungsscheck. 

Brustkrebsmonat „Oktober“
TEXT: DORIS BOTJAN, GESUNDHEITSGEMEINDERÄTIN

Um auf das Thema „Brustkrebsvorsorge“ aufmerksam 
zu, lud das Sozialreferat anlässlich des Brustkrebs
monates Oktober zum „Pink Ribbon-Frühstück“ 
im Rathaus ein.  

Gesundheitsgemeinderätin gf.GR. 
Doris Botjan erklärte, dass dieses 

Thema ihr besonders am Herzen liege: 
„Brustkrebs ist die häufigste Krebs-
erkrankung bei Frauen. Je früher 
Brustkrebs behandelt wird, desto 
besser sind die Heilungschancen. 
Für die Früherkennung sind Vor-
sorgeuntersuchungen von beson-
derer Bedeutung. Mit Aktionen wie 
dem Pink-Ribbon-Frühstück wollen wir  
darauf aufmerksam machen. 	

Bleiben Sie gesund und 
gehen Sie zur Vorsorge! 
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KURSSTART 

„Vorsorge Aktiv“ - unser Gesundheitsprogramm 
Hand aufs Herz, fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut? 
Haben Sie erhöhte Blutfettwerte, Diabetes, Bluthochdruck 
oder Übergewicht?

HEUTE 

STARTEN!

MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!

MIT AUSREDEN
VERBRENNT MAN
KEINE KALORIEN!

"Vorsorge Aktiv"   Kursstart 
am 7. November 2023 um 18 Uhr

Mehrzwecksaal Marktgemeinde Guntramsdorf,
Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf

Melden Sie sich noch an:   Monika Kronaus, 0676 / 858 70 34532

Als Gesundheitsgemeinderätin ist es 
mir ein großes Anliegen, Ihnen alle 

Möglichkeiten rund um das Thema 
„Gesundheit in Guntramsdorf“ näher-

zubringen. Aus diesem Grund werden wir 
Ihnen in den kommenden Ausgaben der Auslese 

alle Betriebe und Gesundheitseinrichten vorstellen, 
welche im Rahmen des Arbeitskreises „Gesunde Ge-
meinde – TUT GUT“ mitarbeiten. 
Übrigens: Den Gesundheitszuschuss können Sie 1x 
jährlich auf Leistungen dieser Betriebe bei der Markt-
gemeinde Guntramsdorf einreichen. 

Tut gut – wir stellen vor: 
Mein Name ist Gabriele Benesch
Visualisierungs – Coach nach der mindTV Methode® 
Hypnotiseurin und Salutogenetikerin.
Meine größten Stärken sind meine einzigartige Kreativi-
tät und mein ausgeprägter Spürsinn. Mit viel Spaß und 
Freude bestärke ich GROSS UND KLEIN darin, ihre ver-
meintlichen Stolpersteine wie z.B. Ängste und oder Wut, 
in Mut und Selbstvertrauen zu verwandeln.

Einladung zum Workshop
Dieser kleine Workshop bringt dich in Verbindung mit je-
nem Teil deines Gehirnes, der sich Reptiliengehirn – wir 
Coaches nennen es die „Echse“ – nennt.
Dieser Teil, der für´s „Überleben“ wichtig ist, löst jedoch 
auch unbewusste Reaktionen aus, wenn es um Schutz vor 
allem Neuen geht.
Resilienz gegenüber Herausforderungen soll das Ziel un-
seres Beisammenseins sein.
Wenn du dich angesprochen fühlst, lade ich dich zu einem
ERLEBNIS-WORKSHOP ein, mit dem ZIEL, ein echter 
ECHSENZÄHMER ZU SEIN. 
Um für die kleinen Trübnisse des Lebens schon mal ein 
gutes Werkzeug in der Hand zu haben, sie zu verstehen 
und zu meistern.

WANN: Do., 23.11. von 16 – 17:30 Uhr, 
Rathaus, 3. Stock, Mehrzwecksaal
Anmeldung direkt bei Gabriele Benesch unter  
gabriele.benesch@gmail.com oder Tel: 0650/9304813
Kinder jeden Alters sind herzlich willkommen. 

Was gibt es noch über mich zu sagen:
Ich bin Mutter von 3 Kindern und 7 Enkel-
kindern. 
Ursprünglich komme ich aus der klas-
sischen Schulmedizin – ich bin gelernte 
med. techn. Fachkraft mit dem Schwer-
punkt Radiologie, Physikalische Medizin 
und Labor. Hier spiegelt sich bereits meine 
Tiefgründigkeit und Neugier wider, den menschlichen 
Körper zu ergründen.
Heute weiß ich, dass mich diese Wege zu einer Gesamt-
heit in der Betrachtung des Menschen und des Lebens, 
der Salutogenese geführt hat.
Die Salutogenese bietet insgesamt einige wirkungsvolle 
Werkzeuge, die ich zur Anwendung bringe.
Ich setze mich mit ganzer Kraft, Freude und ehrlichem 
Interesse für die Anliegen und Bedürfnisse für all jene 
Menschen ein, die auf dem Weg sind, ein freudvolles und 
gesundes Leben zu genießen.
Ich sehe mich hier als Wegbegleiter und Bote! 	
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Personalia

Wir gratulieren Maria Pollreiß zum 15-jährigen- und  
Michael Schinko zum 25-jährigen Dienstjubiläum.

EHRENAMTLICHER BESUCHSDIENST GESUCHT
Suche für meine an Demenz erkrankte Mutter, am 
Wochenende für 2 Stunden nachmittags, eine ehren-
amtliche Besucherin oder Besucher. 
Tel. 0664 254 56 72 

Volksbegehren im November
Folgende Volksbegehren
•	 Gerechtigkeit den Pflegekräften!
•	 COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren
•	 Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren 

können im  Eintragungszeitraum, 6. bis 13. November 
2023, im Bürgerservice der Gemeinde, unterschrieben 
werden. Zu diesen Volksbegehren wurden Einleitungsan-
träge gestellt.

Montag, 6.11.: 7 - 16 Uhr
Dienstag, 7.11.: 7 - 16 Uhr
Mittwoch, 8.11.: 7 - 16 Uhr
Donnerstag, 9.11.: 7 - 20 Uhr
Freitag, 10.11: 7 - 16 Uhr
Montag, 13.11.: 7 - 16 Uhr

Die Abgabe einer Unterstützungser-
klärung ist auch online mittels „Han-
dy-Signatur“ bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (13.11.2023) 
20 Uhr möglich. 	

Senioren
weihnachtsfeier
Die Marktgemeinde Guntramsdorf lädt 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein!

Heuer ist die Weihnachtsfeier wieder an zwei 
Tagen im Musikheim, da wir alle Personen 
auf einmal im Musikheim nicht unterbrin-
gen. An beiden Tagen ist der Ablauf gleich. 

Dienstag, 19.12. und Mittwoch, 20.12., 
Beginn: 16 Uhr, Einlass: 15 Uhr
Ort: Musikheim

Bustransport: 
Für unsere Gäste aus Neu-Guntramsdorf 
stellt die Marktgemeinde einen Bus zur 
Verfügung.
Abfahrt: 14:45 Uhr – Dr.Th.Körner-Platz 
bzw. von der Bushaltestelle Dr.K.Renner-
Straße.
Für die Heimfahrt ist natürlich auch gesorgt.

Anmeldung:
Bis spätestens Freitag, 15. Dezember, 
persönlich im Rathaus/Bürgerservice 
oder telefonisch: 02236-53501. 
Geben Sie bitte den gewünschten 
Tag bekannt. 

Interessantes und Wissenswertes, kurz gefasst
von OAR J. Bellositz

Herr OMR Dr. Friedrich Rupp wäre am 29. November 
2023 110 Jahre alt geworden. Er war praktischer Arzt und 
Schularzt in Neu-Guntramsdorf. Er ordinierte von 1946 
bis 1984 in der Dr. Karl Renner-Straße.
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Blaulichtstammtisch
der Gemeinde
Ganz nach dem Motto: Prävention durch Kommuni-
kation trafen sich am 12. Oktober, auf Einladung von 
Gemeinderat Peter Waldinger, beim Heurigen Habacht 
die Blaulichtorganisationen und einige interessierte 
Bürgerinnen und Bürger zum Blaulichtstammtisch zu-
sammen.

Kontrollinspektor Norbert Vogel vom Bezirkspolizei-
kommando Mödling präsentierte an diesem Abend die 
aktuelle Kriminalstatistik und beschrieb die Kriminali-
tätsentwicklung in den verschiedenen Deliktsbereichen 
im Bund, Land und im Bezirk. Demnach sind die Zahlen 
nach einem starken Rückgang während der Pandemie in 
nahezu allen Bereichen wieder auf Vor-Corona-Niveau. 
Bei den Einbruchsdelikten in Wohnräumlichkeiten gibt 
es seit zehn Jahren einen stetigen Rückgang. Dennoch ist 
gerade jetzt im Herbst Vorsicht geboten, weil Täter wäh-
rend der Abenddämmerung – Stichwort Dämmerungs-
einbrüche - leicht erkennen können, dass niemand im 
Haus oder in der Wohnung anwesend ist und diesen Um-
stand für ihre Straftaten ausnützen. 

Der Kommandant der Polizeiinspektion Guntramsdorf, 
KontrInsp Klaus Göschl betonte die gute Zusammen-
arbeit mit den Gemeindevertretern und nannte als Bei-
spiel den von der Gemeinde angesetzten runden Tisch: 
nachdem sich in der Vergangenheit im Rathauspark im-
mer wieder teils auswärtige Jugendliche in der Dunkel-
heit zusammengefunden haben und es zu Straftaten und 
Tumulten gekommen ist. Vertreter von Polizei, Mobiler 
Jugendarbeit, Bürgermeister, Jugendgemeinderat und 
Sicherheitsgemeinderat haben gemeinsam Lösungen 
gefunden, wodurch wieder Ruhe im Rathauspark einge-
kehrt ist.

Der Regionalleiter des NÖ Zivilschutzverbandes, Helmut 
Nossek, hat in seinem Referat die breite Palette an Auf-
gaben präsentiert und die angebotenen Leistungen insbe-
sondere zu den Themen Krisen, Katastrophen, Blackout 
und Bevorratung vorgestellt.

Kann sich sehen lassen!
Insgesamt stehen nun in Guntramsdorf sechs Mitglieder 
des Zivilschutzverbandes für die Beratung und Unterstüt-
zung von Gemeinde, Institutionen und der Bürgerinnen 
und Bürger zur Verfügung.

Bei der anschließenden Diskussion und in gemütlicher 
Heurigenatmosphäre wurden noch weitere Themen wie 
der Ausbau des Radwegenetzes, Regulierung der Ge-
schwindigkeiten im Ort oder die neue Schulpolizei ange-
sprochen. 

Ein nächster Blaulichtstammtisch wurde für das Frühjahr 
2024 angekündigt.	

Prävention durch Kommunikation ist das 
Motto des Blaulichtstammtisches, zu dem 
GR Peter Waldinger Experten und Bürger 
einlädt.

 Servicetipp in Sachen Dämmerungseinbrüche
Zur Vorbeugung gegen Einbruchsdiebstähle, 

insbesondere jetzt in der Zeit der Einbrüche während 
der Dämmerung, stehen KontrInsp Norbert Vogel des 
Bezirkspolizeikommandos (Tel. 059133 3330 305) 
oder Beamte der Polizeiinspektion Guntramsdorf (Tel. 
059133 3335 100) für Beratungen vor Ort zur Verfü-
gung.

Sicher ist Sicher!
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„Mach mal laut!“
Warum das Musizieren so viel mehr ist, also nur ein 
Instrument zu bedienen.

Musizieren erfordert Konzentration, Gedächtnis 
und Feinmotorik. Junge Musikerinnen und Mu-

siker lernen, Noten zu lesen, Rhythmen zu verstehen 
und Instrumente zu beherrschen, was ihre kognitiven 
Fähigkeiten stärkt. Natürlich schafft Musik die Vor-
aussetzung, um kreativ aktiv zu werden und Emotio-
nen auf künstlerische Art und Weise Ausdruck zu ver-
leihen.
Nicht zu vergessen ist die soziale Kompetenz, denn wer 
beispielsweise in einer Band spielt, lernt aufeinander 
zu hören, sich gegenseitig zu unterstützen und arbeitet 
gemeinsam auf ein Ziel hin.
Ist der Schulalltag mal zu stressig, oder die Eltern ner-
ven, dann ist Musik der ideale Ausgleich und hilft beim 
Stressabbau. Ist das erste Konzert vor Publikum vor-
bei, wächst auch das Selbstvertrauen von Auftritt zu 
Auftritt!

Insgesamt gesehen ist Musizieren also ein lehrreiches 
und erfüllendes Hobby, das jungen Menschen nicht 
nur musikalische Fähigkeiten vermittelt, sondern 
auch wichtige Lebenskompetenzen fördert. Es ist eine 
Investition in die persönliche Entwicklung und das 
Wohlbefinden junger Menschen, die weit über die mu-
sikalische Ebene hinausgeht.

Schön wenn die Gemeinde 
mit dem neuen Proberaum 
hier einen Teil beitragen 
kann!

Findet ihr
Alexander Handschuh

Ausstellung „Augen!Blicke“
Vernissage zur Fotoausstellung von Wolfgang C. Rehak
mit ca. 55 - 57 Bilder.
Eröffnung: 23. 11., 19 Uhr, Rathaus

Zum Künstler

Wolfgang C. Rehak lebt seit 2021 in Guntramsdorf und 
hat seinen künstlerischen Mittelpunkt im Wein- 

und Kulturort Gumpoldskirchen am Fuße des Anningers!
Die Fotografie und die Beschäftigung mit der damit ver-
bundenen Kreativität sind seine Leidenschaft und mittler-
weile auch sein Beruf.
Er fotografiert seit seinem 
18. Lebensjahr und liebt 
künstlerisches Arbeiten 
sowie die Natur in all ih-
ren Facetten. Wolfgang C. 
Rehak ist Träger von vie-
len nationalen und inter-
nationalen fotografischen 
Auszeichnungen und Prei-
sen, darunter: mehrfacher 
Bundes- und Landesmeis-
ter sowie Staatsmeister für 
künstlerische Fotografie 
und Hauptpreisträger beim 
Trierenberg Super Circuit 
Worldwide!
Wir denken in Bildern und 
wir leben mit Bildern – und so sind es immer sehr persön-
liche Blicke, Einblicke, Sichten und Ansichten der jeweili-
gen Motive! Seine Bilder sind Dokumentation aber gleich-
zeitig auch Interpretation - nicht einfach nur Abbilder der 
wahrgenommenen Realität, sondern die Erschaffung ei-
gener Bildwirklichkeiten! „In dieser für Körper und Geist 
so herausfordernden Zeit sehnt sich der Mensch nach 
Schönheit, Ruhe und positiver Energie - dies möchte ich 
mit meinen Werken vermitteln!“

Wolfgang C. Rehak’s Leitsatz: Die moderne Fotografie 
gibt mir die Möglichkeit, die Realität so darzustellen, wie 
ich sie gerne sehen möchte …

Seine Themen: ein Querschnitt von Buntem und Schwarz-
weißem, Pflanze, Tier und Mensch, Abstraktes, Arrangier-
tes, Komponiertes, Erträumtes, Erlebtes, Erdachtes und 
Spontanes! Seine aktuelle Leidenschaft gilt dem von Ihm 
begründeten Aquarealismus - eine Kunstform, die Ihre 
Spannung aus der Kombination von Fotografie und Male-
rei bezieht!	
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Du kannst in deiner Wohnung nicht üben?  
Du möchtest mit deiner Band proben?

Wir sind der Meinung: Jugend braucht Raum! Daher 
hat die Gemeinde im Jugendzentrum einen modernen 
Proberaum eingerichtet, den Du gegen Voranmeldung 
mieten kannst.

KANN SICH SEHEN LASSEN! 
Zugang über den Parkplatz hinter dem Musikheim.

Jung-Musiker*innen 
aufgepasst! 

Proberaum im Jugendzentrum
Zugang über Musikheim-Parkplatz
Am Tabor 3, 2353 Guntramsdorf

Kontakt:
Gemeinde Guntramsdorf
proberaum@guntramsdorf.at

+
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Das  „Team Proberaum“ bei der 
Eröffnung (v.l.n.r.): Constantin 
Pammer, Kulturgemeinderat Sepp 
Koppensteiner, Bürgermeister 
Robert Weber, Jugendgemeiderat 
Paul Gangoly, Vize-Bürgermeister 
Nikolaus Brenner 



#2023/11

auslese Seite 20auslese Seite 20

EINSAME NACHT 
(Charlotte LINK – blanvalet)

Mitten in den einsamen North 
York Moors fährt eine junge Frau 
allein in ihrem Wagen durch 
eine kalte Dezembernacht. Am 
nächsten Morgen findet man 
sie in ihrem Auto, das fast zuge-
schneit auf einem Feldweg steht, 
ermordet auf. Es gibt eine Zeu-
gin, die beobachtet hat, dass ein 
Mann unterwegs bei ihr einstieg.  
Ihr Freund? Ein Frem-
der? Ihr Mörder? 
Kate Linville beginnt mit ihren Er-
mittlungen und ist schnell auf ei-
ner Spur, die in die Vergangenheit 
führt, zu einem Cold Case, in dem 
Caleb Hale damals ermittelt hat 
und der nie gelöst werden konnte.

  - Buchtipp -  

  - Termine  in der Bibliothek-  

Do., 2.11., 16 Uhr, Kinderlesung „Hört mal zu ...wir erzählen euch etwas!“
Die Kinderbuchautorin Adelheid Daschek liest aus ihrem Buch „Winter im 
Regenbogenland“ 

Mo., 13.11, 15 Uhr 
Tierärztin Dr. Koller kommt mit 
ihren Therapiehunden Annie und 
Heaven. Was du immer schon über 
Hunde wissen wolltest – Frau Dr. 
Koller gibt dir Auskunft.

Do., 16.11., 19 Uhr, Lesung Thomas 
Raab. Bekannt durch die Kriminalro-
mane um den Restaurator Willibald 
Adrian Metzger.
Nur mit Voranmeldung! Eintritt 10 Euro

Do., 7.12., 16 Uhr, Kinderlesung 
„Hört mal zu ...wir erzählen euch 
etwas!“ Elfriede Wimmer liest aus 
ihrem Buch „Welche Farbe hat 
das Glück?“

Sa., 9.12., 17 Uhr, Adventlesung
Auch in diesem Jahr werden Eri-
ka Moser-Lughammer mit Johann 
Bellositz, Gerald Groß und Ing. Karl 
Steiner besinnliche und heitere Ge-
schichten zur Weihnachtszeit lesen. 
Für die musikalische Untermalung 
sorgt Stefan Smoly. Eintritt frei. 
Wir bitten um Anmeldung.

Do., 12.01.2024, 16 Uhr, Kinderlesung 
„Hört mal zu...wir erzählen euch etwas!“

Achtung: geänderte  
Öffnungszeiten zu Allerseelen.
Am 2.11.: 15-19 Uhr

  - NEU in der Bibliothek -  
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Öffnungszeiten:
Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr

Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Fahrradtag

Vorschulalter:
•	 WINTER IM REGENBOGENLAND, FRÜH-

LING IM REGENBOGENLAND, Adelheid 
Daschek,

•	 DIE SCHÖNSTE LATERNE DER WELT, Johan-
na Lindemann,

•	 SANKT MARTIN UND DER KLEINE BÄR, 
Antonie Schneider

Für Erstleser:
•	 Das magische Baumhaus junior: DER 

GROSSE VULKANAUSBRUCH, DIE VER-
LASSENE MONDSTATION, DAS GEHEIMNIS 
DER NINJAS, Mary Pope Osborne

Ab 8:
•	 Die Schule der magischen Tiere – ACH DU 

SCHRECK!, Band 14, Margit Auer
•	 Beast Quest: SERPIO, Band 65, Adam Blade
•	 DIE BARFUSS-BANDE UND DIE REISE ÜBER 

ALLE BERGE, Band 2, Jörg Steinleitner

Ab 10:
•	 Die Erben der Animox: DER KAMKPF DES 

ELEFANTEN, Band 3, DER VERRAT DES 
KAIMANS, Band 4, Aimee Carter

•	 DIE SCHLIMMSTE KLASSE DER WELT, Band 
1, DIE SCHLIMMSTE KLASSE DER WELT 
– RETTE SICH, WER KANN, Band 2, Juma 
Kliebenstein

BELLETRISTIK

Romane:
•	 DIE GESCHICHTE DES VERLORENEN 

KINDES – Die neapolitanische Saga, Teil 4, 
Elena Ferrante,

•	 ZUR SEE – Dörte Hansen

Krimi und Thriller:
•	 DIE TOTE IM KÜSTENFEUER, DIE TOTEN IM 

NEBEL, TOD IN DEN FLUTEN, Band 3, 4 und 
5, Annette Hinrichs, NACHT, SCHNEE, Yrsa 
Sigurdardottir

  - NEU in der Bibliothek -  
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Auch heuer waren wieder unzählige Guntramsdorferinnen und Guntrams-
dorfer unterwegs im Einsatz für bessere Radwege in unserer Region. 

Unser Ziel: Traiskirchen. Bei herbstlichem Wetter haben uns allen voran die 
Stadträte Norbert Ciperle und Franz Muttenthaler aus Traiskirchen durch die 
Stadtteile Tribuswinkel, Wienersdorf und Möllersdorf geleitet.
Erstes Highlight war ein speziell errichtetes „Bankerl“ im Fahrrad-Rastplatz 
am Wiener Neustädter Kanal in Form eines Original-Kahns, der seinerzeit 
zum Wassertransport im Kanal geschippert ist.  
Danach radelten wir zum Stadtmuseum Traiskirchen, im Ortsteil Möllersdorf, 
mit einer kleinen Erfrischung & Jause, wo freilich die Zeit viel zu kurz war, um 
die hoch interessanten Exponate aus einer anderen Zeit zu besichtigen. 
Fast schon traditionell hat der Ausklang schließlich bei unserem Teichheuri-
gen stattgefunden.

„Ein durchgehender Radweg an der B 17 nach Wien und in den Süden ist nicht 
nur eine machbare, sondern vor allem eine sinnvolle Bereicherung für alle 
Gemeinden mit ihren zigtausend Einwohner*innen!“, so Initiator GR David 
Loretto abschließend.

Vielen Dank an alle Beteiligten und vorwärts für mehr Verkehrsgerechtigkeit!
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Sicher in den Kindergarten, 
sicher in die Schule!

Wie bereits berichtet gibt es ab diesem Schuljahr so genannte Schul-
wegpolizistinnen und -polizisten. Die kleinsten Verkehrsteilnehmer 
wurden durch die Gemeinde nun auch mit Warnwesten ausgestattet.

Schon mal einen Perspektivenwechsel 
gemacht?
Mit ca. 1,20 Meter Körpergröße sieht die Welt ganz an-
ders aus. Das merkt man als Erwachsener vor allem dann, 
wenn man sich auf die Augenhöhe des Kindes begibt und 
aus dieser Perspektive die Überquerungsstellen am Schul-
weg überprüft. Probieren Sie es aus! Nur so erkennen Sie, 
ob Ihr Kind einen guten Überblick über die jeweilige Ver-
kehrssituation hat.

Dunkel gekleidet – Erkennbar erst aus 25 Metern. Mit 50 
km/h und einer eingeleiteten Gefahrenbremsung braucht 
ein Pkw aber noch ca. 28 Meter zum Stillstand.
Hell gekleidet – Erkennbar aus 40 Metern. Das Unfallrisi-
ko hat sich reduziert.
Mit Warnweste, Reflektoren an Kleidung und Tasche – 
Erkennbar bereits aus ca. 140 Metern. Es bleibt ausrei-
chend Zeit zum Reagieren und Bremsen

Mehr Tipps auch unter: 
www.auva.at

Es führen viele Wege in die Schule oder zum Kindergarten, 
doch welcher Schulweg ist der sicherste für mein Kind? 
Jahr für Jahr bereitet diese Frage vielen Eltern Kopfzer-
brechen. Prinzipiell sollte Sicherheit bei der Schulweg-
wahl immer an erster Stelle stehen. Manche Verkehrssitu-
ationen sind für die Kleinen einfach noch zu fordernd und 
müssen durch geschickte Routenwahl umgangen werden 
– auch wenn sich dadurch ein kleiner Umweg ergibt.

Wichtig! Mit Kindern üben: Schritt für Schritt zu mehr 
Sicherheit. Sobald Sie den optimalsten Weg zur Schule 
festgelegt haben, steht das Trainieren der richtigen Ver-
haltensweisen mit Ihrem Kind im Fokus. Dabei empfehlen 
wir, unter realen Schulwegbedingungen zu üben und auch 
den Rückweg miteinzubeziehen, da mittags die Verkehrs-
verhältnisse meist anders sind als in der Früh. Insgesamt 
sollte der gesamte Schulweg wiederholt geübt werden.

Mach mit bei der Schulwegpolizei!
Nächster Schulungstermin: 18.11. 10-12 Uhr, 3. Stock, Rathaus (Mehrzwecksaal)
Anmeldung vorab via ev1.guntramsdorf@gmail.com oder 06645457746

Die Gemeinde sponsert die Ausstattung für 
die Schulwegpolizist*innen.

Sicher ist sicher: Die Gemeinde stattete alle Kindergartenkinder mit 
Warnwesten aus.
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Eltern Kind Zentrum Guntramsdorf
Text: Angelica Traxler

Für all unsere Kurse gilt: NUR mit vorheriger ANMELDUNG!

KURSE für BABIES/KINDER
2.11., 9:30-11 Uhr Montessori Eltern-Kind-Gruppe

3.11., 9-10:30 Uhr Eltern Kind Gp. Freispielerei ab 2 J.

3.11., 11-12 Uhr Babytreff

6.11., 10:30-11:30 Uhr Eltern Kind Gp. Zwergerlplauderei ab 6 M.

8.11., 9-9:45 Uhr Musik Babies

8.11., 10-10:45 Uhr Musik Minis

8.11., 11-11:45 Uhr Musik Minis

8.11., 15:00-15:45 Uhr Musik Maxis

8.11., 16:00-16:45 Uhr Musik Maxis

8.11., 17:00-17:45 Uhr MusikKids

13.11., 12:30-13:15 Uhr Babymassage

KURSE – ERWACHSENE
6.11., 18-19 Uhr BeeWell Yoga

6.11., 19:30-20:30 Uhr BeeWell Yoga

7.11., 9-10 Uhr Stillzentrum

7.11.,11-11:50 Uhr fitdankbaby Rückbildung

8.11., 18:30-19:30 Uhr Ginastica Natural

16.11., 18-19 Uhr fitdankbaby PRE

21.11., 9-10 Uhr Stillzentrum

WORKSHOPS-KINDER
6.11., 15-17:30 Uhr Handyfit für Kinder ab 6 J.

18.11., 14-17 Uhr Lego Kreativworkshop ab 5 J.

VERANSTALTUNG-KINDER
10.11., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOPS-ERWACHSENE
4.11., 10-12 Uhr Workshop Windelfrei

9.11., 13-17 Uhr Workshop Hochsensible Kinder

9.11., 17-18:30 Uhr
Workshop Ernährung in der Schwan-
gerschaft

17.11., 15-17 Uhr Workshop Working Mom

18.11., 10-12 Uhr Workshop Bedürfnisorientiert Begleiten

20.11., 16-17:30 Uhr ElternGespräche

25.11., 10-12 Uhr
Workshop Dein selbstbestimmtes 
Kindergartenkindern

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

INFOTAGE
HLW Biedermannsdorf

Infotage
Fr, 24.11.23 · 13:30 bis 18:00
Sa, 25.11.23 · 08:30 bis 13:00

Höhere Lehranstalt
Fachschule

Aufbaulehrgang

Perlasgasse 10, 2362 Biedermannsdorf

www.hlw-bmdf.ac.at

hlw_biedermannsdorf_official

Fotos: HLW Biedermannsdorf, stock.adobe.com 
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner

Bibliothek
Unsere Schulbibliothek wurde mit 
der Unterstützung der Gemeinde et-
was verändert. Seit heuer gibt es ei-
nen neuen Gruppentisch. So kann in 
diesem besonderen Raum nicht „nur“ 
gelesen, sondern auch in Kleingrup-
pen gearbeitet werden. Wir bedanken 
uns herzlich dafür! Ebenso wollen 
wir ein riesengroßes Dankeschön an 
all jene richten, die beim Ausmisten 
der Buchregale zu Hause an uns den-
ken und uns diese meist neuwertigen 
Bücher überlassen. Auf diesem Weg 
haben schon unzählige Bücher zu uns 
gefunden. Auch im heurigen Schul-
jahr sind es schon weit über 20 Stück. 

Workshop Bissprävention 
vom Roten Kreuz
Auch heuer gab es für unsere 2. 
und 3. Klassen wieder die Möglich-
keit, am Bisspräventions-Workshop 
vom Roten Kreuz teilzunehmen. In 
spannenden Einheiten erfuhren die 
Kinder allgemeine Informationen 
zu Hunden, aber auch den richtigen 
Umgang mit ihnen. Dieser wurde 
natürlich auch praktisch erprobt an 
Therapiebegleithunden – ein absolu-
tes Highlight für alle Kinder. Wir be-
danken uns für diese informative und 
nett gestaltete Gelegenheit!

Projekttage der 4. Klassen
Die 4a und 4b fuhren am 11.9. nach 
Großschönau auf Projekttage. Am 
Hinweg wurde ein Zwischenstopp 
in der Amethystwelt Maissau ein-
gelegt. Dort gruben die Kinder nach 
Amethysten und lernten, wie die lila 
Kristalle entstehen. Am Ziel ange-
kommen fuhr die 4a mit Gokarts um 
die Schnelligkeit und die 4b lernte 
die Umgebung bei einer Schatzsuche 

kennen. Am nächsten Tag 
fuhren die Klassen zur Burg 
Heidenreichstein. Die Kin-
der lernten bei einer tollen 
Führung die Burg und das 
Ritterleben von damals ken-
nen. Nach der Burg ging es 
weiter ins Heidenreichstei-
ner Moor. Bei einem geführ-
ten Rundgang durch dieses 
erfuhren die Kinder nicht 
nur, welche Pflanzen gegen 
Insektenstiche helfen und 

was der Sonnentau Großartiges kann, 
sondern sie gingen auch eine kurze 
Strecke durch das Moor. Mit bloßen 
Füßen und hochgekrempelten Hosen 

stapften die Kinder durch eine Moor-
schlammstraße. Das führte trotz des 
Geruchs zu vielen Lachern. Anschlie-
ßend stand die Glasbläserei Apfeltha-
ler am Programm, wo die Kinder in 
die Kunst der Glasbläserei eingeführt 
wurden und auch eine Durstkugel 
selbst blasen durften. Zum Schluss 
starteten alle einen Rundweg in die 
Blockheide. Mit kleinen Zwischen-
stopps, bei denen die Kinder viel über 
Granit und die großen Wackelsteine 
erfahren haben, ging es durch die 
Waldviertler Landschaft. Mit müden 
Beinen wurde noch auf einen Aus-
sichtsturm hinaufgestiegen und alle 
genossen auch die Landschaft von 
oben. Nach einem Abendessen gab 
es eine Pyjamaparty und eine Über-
raschungsfeier für ein Geburtstag-
kind. Am Mittwoch ging es für die 
4a zur Schatzsuche und für die 4b 
zum Gokartrennen. Am Nachmittag 
besuchten alle die Sonnenwelt, eine 
interaktive und multimediale Erleb-
nisausstellung. Es waren gelungene 
Projekttage!
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Volksschule II 
Text: Alexandra Feiel - Schulleiterin

MINT4future
Die Kinder der 2b, 3a, 3b, 4a und 4b 
nehmen in den nächsten Wochen an 
dem Projekt „It’s in our hands“ teil. 
Auftakt des Projektes war ein ein-
stündiger Workshop, bei dem eine 
Mitarbeiterin von Science Pool mit 
den Kindern allgemein über Abfall 
und dessen Abbaubarkeit sprach. 
Im Anschluss durften die Kinder in 
Gruppen überlegen, welche Dinge, 
die oftmals achtlos weggeworfen 
werden, besonders lange benöti-
gen, bis sie von der Natur abgebaut 
werden. Vor allem ging es in diesem 
Zusammenhang um das Thema 
„Mikroplastik“.  Danach wurden Pro-
ben vorbereitet, die im Schulgarten 
eingegraben wurden. Ein herzliches 
Dankeschön in diesem Zusammen-
hang an unseren Schulwart Marino, 
der hierfür ein geeignetes Holzraster 
vorbereitet hat. Jede Woche werden 
nun die einzelnen Klassen in den 
Garten gehen und die Proben nach 
und nach ausgraben, abwiegen, 
analysieren und ihre Erkenntnisse 
aufschreiben. Dieser Schritt wird so 
lange wiederholt, bis keine rück-
wägbare Probe mehr vorhanden ist. 
Den Abschluss des Projektes betreut 
wieder eine Mitarbeiterin von Sci-
ence Pool, wir sind schon gespannt, 
welche Erkenntnisse und Ergebnisse 
hier besprochen werden. Wir sind 
erfreut, dass wir bei diesem gespon-
serten Projekt teilnehmen dürfen 
und so den MINT Gedanken in den 
Schulalltag einbauen können.

Weinlese
Die Klasse 2b hatte die 
Möglichkeit, bei einer Ma-
schinenlese zuzuschauen. 
Neugierig und fasziniert 
konnten die Kinder die 
Maschine beim Ernten 
betrachten und erfuhren 
viel zur Weinlese. Be-
sonders faszinierend fan-
den die Kinder, wie viele 
Trauben gelesen wurden. 
Der frische Most, den die 
Kinder verkosten durf-
ten, schmeckte allen sehr. 
Herzlichen Dank an Fa-
milie Gausterer für diese 
tolle Gelegenheit.

Lions Basket
Auch heuer konnten un-
sere Schüler*innen wie-
der in die Basketballwelt 
hineinschnuppern. Mit 
großer Begeisterung ver-
suchten sie ihr Können 
beim Dribbeln und Kör-
bewerfen. Wir bedanken 
uns beim Baskeltballver-
ein “Arkadia Traiskirchen 
Lions”. 

Besuch in der Buch-
handlung
Anfang Oktober besuch-
ten die zweiten Klassen 
die Buchhandlung Stöhrs 
Lesefutter in Traiskirchen. 
Beim Besuch wurde ganz 
genau besprochen, wie 
denn so ein Buch entsteht. 
Gespannt lauschten die 
Kinder den Erzählungen. 
Anschließend durften alle 
Kinder in den Büchern 
stöbern. 

Vielen Dank für diese tolle 
Gelegenheit!
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KLAVIERDUO HAYASHIZAKI-HAGEMANN
Grand Duo von Leopoldine Blahetka

4·11· 19:30 Uhr
M U S I K H E I M

NAHVERSORGUNG KULTUR 23

15 Euro, Karten im Bürgerservice und in der 
Guntramsdorf-App erhältlich |  www.guntramsdorf.at

SIMONE KOPMAJER
With Love

10·11· 20 Uhr
M U S I K H E I M

Gemeinsam mit ihrer hochkarätigen Band 
(Paul Urbanek - Piano, Reinhardt Winkler - 
Schlagzeug, Karl Sayer - Bass) wird Simone Kopmajer ihr neues 
Album „With Love“ präsentieren. Ausgewählte Stücke wie etwa 
„Cold Cold Heart“ von Hank Williams, „It´s Time For You To Go“ 
von Buffy Sainte-Marie oder „Over the Rainbow“ aus der Feder 
von Harold Arlen und Yip Harburg und wunderschöne eigene 
Songs der Sängerin werden an diesem Abend zur Aufführung 
gebracht. Freuen Sie sich auf einen Abend voller musikalischer 
Höhepunkte !

Tickets: KAT I € 26,-, KAT II € 24,- (erhältlich im Bürgerservice, 
an der Abendkassa oder über die App)
10.11.2023, Beginn: 20:00 Uhr, Wo? Musikheim

SCHLAWIENER SINGT HIRSCH
Gedenkkonzert Ludwig Hirsch

25·11· 19:30 Uhr
M U S I K H E I M

Andreas „Schlawiener“ Thalhammer ist ein 
Wiener Urgestein in der musikalischen Klein-
kunstszene. Seit mehr als 30 Jahren steht der Sänger als Verfech-
ter des Austropops auf den unterschiedlichsten Bühnen. Für das 
Gedenkkonzert hat er sich eine Reihe namhafter Musiker*innen 
ins Boot geholt. Florian Tuchacek am Schlagzeug, Manfred Klaus 
am Bass, Simone Beer spielt Klavier und Ziehharmonika sowie 
Tom Bayer an der Gitarre, der auch dieArrangements von den 
80er Jahren in die Jetztzeit transformierte. „Mir ist wichtig, dass 
die Musik den Spirit so wiedergibt, wie es der Ludwig heute auch 
machen würde“, ist sich Andreas sicher.

Freie Platzwahl, Tickets: € 18,- (erhältlich im Bürgerservice, 
an der Abendkassa oder über die App)
25.11.2023 Beginn: 19:30 Uhr, Wo? Musikheim

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

2.11., 
16 Uhr

Kinderlesung „Hört mal zu ...wir erzählen euch 

etwas!“ Wo? Bibliothek 

2.11., 
19:00 Uhr

Filmclub Mittel- und Südamerika Teil 1  
Wo? Clublokal, Schulgasse 2A

4.11., 
19:30 Uhr

Klavierduo Hayashizaki-Hagemann 
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, Tickets: € 15,- *

7.11., 
18 Uhr

Vorsorge Aktiv Kursstart
Wo? Rathaus Mehrszwecksaal

9.11., 
19 Uhr

Filmclub - Mittel- und Südamerika Teil 2 
Wo? Clublokal, Schulgasse 2A

10.-11.11. Pfarrflohmarkt St. Jakobus
Wo? Möllersdorferstr. 1, Fr., 14-18 Uhr, Sa., 10-14 Uhr

10.11.,
18 Uhr

ASK-Bauernschnapsen
Wo? ASK Eichkogel-Kantine, Dr. K. Renner-Str. 11B

10.11., 
20 Uhr 

Simone Kopmajer Album "With Love"
Wo? Musikheim, Am Tabor 3 
Tickets: KAT I € 26,-, KAT II € 24,- *

11.11.,
15 Uhr

Kasperl und das Schlossgespenst

Wo? Musikheim, Kinderfreunde Gtdf.

13.11., 
15 Uhr

Tierärztin Dr. Koller
Wo? Bibliothek

16.11., 
16-17 Uhr

Kinderrechtetag
Wo? Bibliothek

16.11., 
19 Uhr

Lesung Thomas Raab
Wo? Bibliothek,  Anmeldung unter 02236-
53501 38 oder unter buch@guntramsdorf.at.

17.-19.11. Flohmarkt des Tierschutzvereines
Wo? Musikheim, Fr + Sa 9-18 Uhr, So, 9-13 Uhr

17.11., 
19:30 Uhr

Theater Allegro
Wo? Pfarrsaal Möllersdorferstraße 1

23.11., 
19 Uhr

Vernissage Wolfgang C. Rehak
Wo? Rathaus

24.-26.11. Adventstimmung Neu-Guntramsdorf
Wo? Pfarrplatz, Fr. 17-20 Uhr, Sa., 14-20 Uhr, So., 11-19 Uhr

25.11.,  
17 Uhr

Filmvorführabend „In Memoriam Johann Robl“
Wo? Filmclub, Schulgasse 2A, 

25.11.,  
19:30 Uhr

Schlawiener singt Hirsch,  Gedenkkonzert 
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, Tickets: € 18,- *

26.11.,  
16 Uhr

BOG Herbstkonzert
Wo? Musikheim, Am Tabor 3

29.11., 
15-18 Uhr

Informationsnachmittag Lions Club
Wo? Musikheim

* Tickets erhältlich erhältlich im Bürgerservice, an der Abendkassa oder über 
die App!
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TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntrams-
dorf.at, pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di, 8:30 – 12 Uhr und Do, 16 - 18 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at,   : Di 16 - 19 Uhr, Do, 8 - 11 Uhr. 

 Mi., 01.11.: Allerheiligen, 10 Uhr, Wortgottesfeier, 
15 Uhr, Friedhofsandacht und Gräberseg-
nung am Friedhof Guntramsdorf

Do., 02.11.: Allerseelen, 18:30 Uhr, Hl. Messe für alle 
seit dem letzten Allerseelentag Verstorbe-
nen, anschl. Agape im Pfarrsaal

So., 05.11.: 10 Uhr, Hl. Messe mit ORFIII Übertragung

Do., 09.11.: 17 Uhr Martinsfest im Kindergarten der 
Dr.K.Renner-Straße 

So., 12.11.: 10 Uhr, Wortgottesfeier, 17 Uhr Martinsfest 
mit Laternenumzug

So., 19.11.: Sonntag der Armen, 10 Uhr,  Hl Messe, Wir 
bitten heute darum, haltbare Lebensmittel 
als Spende in die Kirche mitzubringen. 
Wir unterstützen damit die Caritas-Aktion 
Le+O (Lebensmittel und Orientierung). 
Auch der Opferstock im linken Seitengang 
steht vom 1.11. bis 26.11.2023 für Spen-
den zur Verfügung.

Fr., 24.11.: 17 Uhr,  Adventstimmung am Pfarrplatz

Sa., 25.11.: 14:30-17:30 Uhr, Weihnachtsbastelwerkstatt 
für Kinder im Pfarrsaal

So., 26.11.: 10 Uhr, Wortgottesfeier, Chriskönigsonntag 
Adventstimmung am Pfarrplatz

„Ausg’steckt“ November
Carnieletto-Melwisch Margarete, In den Weingärten........ 02.09. – 26.11.*
Schup Gregor, Josefigasse 8.......................................03.10. – 19.11.
Weinbau Stundner, Kerngasse 2a............................17.10. – 03.11.
Schimmelbauer, Kirchengasse 11............................18.10. – 05.11.
Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45.......................25.10. – 12.11.
Gausterer Markus, Hauptstraße 55.........................26.10. – 12.11.
Nostalgieheuriger Gausterer, Lichteneckerg. 5..03.11. – 16.11.
Gausterer69, Hauptstraße 69.....................................08.11. – 19.11.
Kirchheuriger Hofstädter, Kirchenplatz 2............14.11. – 29.11.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13.........................18.11. – 06.12.
Schimmelbauer, Kirchengasse 11............................22.11. – 10.12.
Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...........24.11. – 23.12.
Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45.......................27.11. – 10.12.
Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstraße 38..30.11. – 17.12.
Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel............................0-24  Uhr
* geöffnet Sa., So. und Feiertag

www.genusswinzer.at

Mi., 01.11.: Allerheiligen, 9 Uhr, Hl. Messe, 18 Uhr, Gedenkfeier 
für die Verstorbenen des vergangen Jahres, musi-
kalische Gestaltung Blasorchester Guntramsdorf 

Do., 2.11.: Allerseelen,18 Uhr, Anbetung in der Kapelle

Fr.,03.11.: 10:45 Uhr, Hl. Messe im Seniorenhaus CASA

Sa., 04.11.:  17:20 Uhr, Rosenkranz mit Betrachtungen, 18 Uhr, 
Pfarrverbandsmesse

So., 05.11.: 9 Uhr, Wortgottesfeier

Mi.,08.11.: 17:20 Uhr, Rosenkranz mit Betrachtungen, 18 Uhr, 
Hl. Messe in der Kapelle

Do.,09.11.: 15 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Fr., 10.11.: 10:45 Uhr, Hl. Messe im Seniorenhaus CASA, 14-20 
Uhr, Pfarrflohmarkt  im Pfarrsaal

Sa., 11.11.: 10-14 Uhr, Pfarrflohmarkt im Pfarrsaal, 18 Uhr, 
Pfarrverbandsmesse

So., 12.11.: 9 Uhr, Hl Messe

Mi, 15.11.: 17:20 Uhr, Rosenkranz mit Betrachtungen, 18 Uhr, 
Hl. Messe in der Kapelle, 18:45 Uhr, Glaubensge-
spräch im Pfarrheim

Fr., 17.11.: 10:45 Uhr, Hl. Messe im Seniorenhaus CASA

Sa., 18.11.: 17:20 Uhr, Rosenkranz mit Betrachtungen, 18 Uhr, 
Pfarrverbandsmesse

Mi., 22.11.: 17:20 Uhr, Rosenkranz mit Betrachtungen, 18 Uhr, 
Hl. Messe in der Kapelle

Fr., 24.11.: 10:45 Uhr, Hl. Messe im Seniorenhaus CASA

Sa., 25.11.: 17:20 Uhr, Rosenkranz mit Betrachtungen, 8 Uhr, 
Pfarrverbandsmesse

So., 26.11.: 9 Uhr, Familiengottesdienst, Christkönig, Gestal-
tung Jakobus-Chor, anschl. Pfarrkaffee

Mi., 29.11.: 17:20 Uhr, Rosenkranz mit Betrachtungen, 18 Uhr, 
Hl. Messe in der Kapelle

Pfarre St. Josef – LIVE im ORF 

Es ist wieder soweit! Zwei Mal noch wird im heurigen 
Jahr die Heilige Messe in der Pfarre Neu-Guntramsdorf 
im ORF übertragen. Dazu möchten wir Sie alle besonders 
an zwei Terminen in die Pfarrkirche St. Josef einladen:

05.11.2023 – 9:45 Uhr
03.12.2023 – 9:45 Uhr

Wir bitten, spätestens um 9:45 in der Kirche zu sein, 
damit die Übertragung pünktlich um 10:00 Uhr starten 
kann. Es wäre sehr schön, wenn wir mit einer vollen Kir-
che ganz Österreich und darüber hinaus, einen freudi-
gen, gesegneten Sonntagvormittag bereiten können. Die 
Aufzeichnung kann man sich selbstverständlich auch im 
Nachhinein noch ansehen – entweder 1 Woche lang in der 
ORF TVThek, oder unter www.gottesdienst.at. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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UNTERSTÜTZUNG DER FF GUMPOLDSKIR-
CHEN BEI FAHRZEUGBERGUNG (16. 09.)
Im Gemeindegebiet Gumpoldskirchen war auf 
einem Güterweg in den Weingärten westlich 
der Weinbergstraße ein PKW vom Weg abge-
kommen und im Graben hängengeblieben. 
Zur schonenden Bergung des Wagens forder-

te die FF Gumpoldskirchen das Schwere Rüstfahrzeug mit Kran der FF Gun-
tramsdorf an. Mit dem Kran und Hebebalken wurde der PKW wieder auf den 
Weg gebracht, sodass dieser die Fahrt selbständig fortsetzen konnte. 

PKW GEGEN MOTORRAD (06. 10.)
Auf der Münchendorferstraße, auf Höhe der 
Maschinenhallen, waren ein PKW und ein Mo-
torrad zusammengestoßen. Der Motorradlen-
ker wurde vom Rettungsdienst mit Verletzun-
gen unbestimmten Grades ins Krankenhaus 
verbracht. Die Feuerwehr barg das Motorrad 
und reinigte die Fahrbahn.  

231 DIENSTJAHRE FEIERTEN GEBURTSTAG 
Wie nun schon seit Jahren Tradition, werden 
beim monatlich stattfindenden „Reservisten-
stammtisch“ die runden und halbrunden Ge-
burtstage der Reservisten – also jener Feuer-
wehrmitglieder, die das 65. Lebensjahr vollendet 
haben – gefeiert. 

Im Laufe der Sommermonate vollendeten Josef 
Aigner, Franz Hofstädter, Karl Leither und Paul 
Ragats das 75. Lebensjahr. Im Rahmen des Re-
servistenstammtisches wurden deren halbrun-
den Geburtstage beim Heurigen Habacht (nach)
gefeiert. 

Das Kommando mit Kommandant Roman Ja-
nisch, Kommandantstellvertreter Michael Schin-
ko und der Leiterin des Verwaltungsdienstes 
Barbara Schiffner, überbrachten die Glückwün-
sche der Feuerwehr und überreichten den vier 
Jubilaren, die zusammengerechnet auf insge-
samt 231 Dienstjahre bei der Feuerwehr verwei-
sen können, ein kleines Erinnerungsgeschenk.

DIE HEIZSAISON NAHT….
Jedes Jahr ereignen sich mehrere tödliche 
Unfälle, die auf Kohlenstoffmonoxidver-
giftungen zurückzuführen sind. Ursache 
sind oft schlecht ziehende Kohle-, Holz- 
oder Gasöfen bzw. Thermen, schadhafte, 
mangelhaft gewartete oder unsachge-
mäß installierte Durchlauferhitzer oder 
Autoabgase in einer Garage. 

Gefahren durch Kohlenstoffmon-

oxid (auch: Kohlenmonoxid, CO) 
Das bei unvollständiger Verbren-
nung entstehende Kohlenstoff-
monoxid ist giftig, farb- und geruchlos 
und löst   k  e  i  n  e   Atemnot aus! Daher 
kann es mit den menschlichen Sinnes-
organen nicht wahrgenommen werden 
– und genau darin liegt die besondere Ge-
fährlichkeit dieses Atemgiftes! 

Symptome einer CO-Vergiftung 
Übelkeit, Schwindel, Kopfschmerzen, Er-
brechen, Konzentrationsschwierigkeiten. 
Eine schwerere Vergiftung kann zu Orien-
tierungs- und Bewusstseinsstörungen bis 
hin zur Bewusstlosigkeit führen. Das Ein-
atmen von höheren Konzentrationen ist 
tödlich!

Wie kann ich mich schützen?
Lassen Sie Verbrennungsöfen regelmäßig 
(jährlich) von Fachfirmen warten.
Durchlauferhitzer nicht zweckentfrem-
den, also niemals eine Dusche oder an-
dere Großverbraucher anschließen. Diese 
Geräte sind ausschließlich dafür vorge-
sehen Handwaschbecken kurzfristig mit 
warmen Wasser zu versorgen.
Sorgen Sie  in Räumen mit Verbrennungs-
öfen für ausreichende Belüftung.
Installation von CO-Warngeräten. 
Montagetipps für CO-Melder finden Sie 
auf der Homepage der FF Guntramsdorf 
unter „Bürger-Info“ > „Kohlenmonoxid“.

Verhaltensmaßnahmen beim Verdacht 

einer zu hohen CO-Konzentration in ge-

schlossenen Räumen
•	 Fenster öffnen und Haus oder Woh-

nung auf schnellstem Wege verlassen!  
•	 Notruf absetzen und dabei den 

Verdacht auf CO-Austritt unbedingt 
mitteilen.
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Initiative Lions Club 
Guntramsdorf-Thermenregion
Gemeinsam stärker mit Hilfe zur Selbsthilfe!

Weiterer Informationsnachmittag mit Lions! 
Es gibt Probleme in Sachen Energie, Miete, etc! Sie benö-
tigen Unterstützung bei Behördenwegen!  Der Lions Club 
als überparteiliche Organisation unterstützt Sie dabei!
Hilfe durch: Persönliche Einzelgespräche mit Lions- 
Mitgliedern 
Wann und wo: 29. 11., 15 - 18 Uhr im Musikheim
Kommen Sie einfach vorbei oder teilen Sie uns ihr Pro-
blem telefonisch unter 0677/61474867 oder per e-mail 
guntramsdorf-thermenregion@lions.at vorab mit.
 
Die Information erfolgt vertraulich! 
Probleme gehören gelöst und nicht verdrängt!

Karl Schuster
Lions Club Guntramsdorf-Thermenregion
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Advent im Ökogarten

27.11-01.12., Mo-Do: 9-14, Fr 9-17
Alles für den Advent: Kränze, Gestecke, Eingekochtes und 
Eingelegtes aus unserer Küche, saisonales Bio-Winterge-
müse, Bio-Saatgut fürs nächste Jahr.
Am Freitag gibt’s auch noch Kekse und alkoholfreien 
Punsch. 

Ökogarten - Arge Chance
Guntramsdorfer Straße 16, 2340 Mödling
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Marktgemeinde
Guntramsdorf 
Kulturreferat

Herbstkonzert
Leitung: Mag. Roman Himmler, MBA

Musikheim, Am Tabor 3
26. Nov. 2023, 16 Uhr

Eintritt: Freie Spende

Programm und Informationen unter:
 www.bo-guntramsdorf.at

BOG - Herbstkonzert 2023

26. Nov., 16 Uhr, Musikheim
Candide Overture - Leonard Bernstein
„Candide oder der Optimismus“ ist ein satirischer Roman des 
Philosophen Voltaire (der eigentlich François-Marie Arouet hieß), 
den Bernstein für eine Musical – Operette vertonte. Das Werk 
wurde 1974 uraufgeführt und in unterschiedlichen Fassungen 
über 700 Mal am Broadway gespielt. Die Ouverture ist der bei 
weitem bekannteste Teil dieser Operette und zählt zum klassi-
schen Repertoire guter Orchester.

Suite aus Schwanensee - Peter I. Tschaikowsky
Das weltbekannte Ballett „Schwanensee“ handelt von der 
Sage der verzauberten Schwanenprinzessin, die nur durch wahre 
Liebe aus dem Bann des bösen Zauberers erlöst werden kann. Die 
Suite dazu ist eine Sammlung von Tänzen aus diesem Ballett, aus 
denen 3 zu hören sind.

Feuerfest - Josef Strauss
1869 feierte man den Verkauf des 20.000sten feuerfesten Pan-
zerschrankes der Firma Wertheim und Franz von Wertheim orga-
nisierte am 17. Februar 1869 einen großen Ball für das Personal 
seiner Firma in den Blumensälen an der Wiener Ringstraße – und 
diese Polka wurde dort uraufgeführt.

Geschichten aus dem Wienerwald - Johann Strauß
Dieser Walzer entführt zu den Ursprüngen der Walzer aus dem 
Volkstanz – hier des Wienerwaldes. Johann Strauß verwendete 
dafür auch eine Zither als typisch österreichisches Volksinstru-
ment der Unterhaltung im 19. Jahrhundert.
Übrigens: Johann und sein Bruder Josef verwendeten unter-
schiedliche Schreibweisen ihres eigenen Nachnamens (Strauß 
bzw. Strauss): wir hielten uns an die von Ihnen jeweils selbst ver-
wendete!

Copenhagen Steam Railway Galop - Hans Christian Lumbye 
Der „Johann Strauß aus Dänemark“ schrieb anlässlich der Er-
öffnung der ersten Eisenbahn von Kopenhagen nach Roskilde 
dieses Werk – welches zu den bekanntesten Stücken Dänemarks 
wurde.

------  PAUSE  ------

Mamma Mia - ABBA
Die Melodien der Gruppe ABBA aus Schweden wurden zu einem 
Musical mit Handlung in Griechenland verbunden und mittler-
weile auch verfilmt. Unter dem Titel Mamma Mia erreichen ihre 
Lieder nach wie vor ein Millionenpublikum täglich.

She - Charles Aznavour
Der französische Chansonier mit armenischen Wurzeln – eigent-
lich geboren als „Shahnourh Vaghinag Aznavourian“ – war lange 
Jahre armenischer Botschafter in der Schweiz und ständiger Ver-
treter Armeniens in der UNO in Genf. Er ist einer der bedeutends-
ten Vertreter des französischen Chansons mit mehr als 200 Mio. 
verkauften Tonträgern. Sein Lied „She“ wurde mit dem Film „Not-
ting Hill“ weltbekannt.

Crazy Dance of Plants - Christian Kolonovits
Der ‚verrückte Pflanzentanz‘ wurde 2019 für das Orchester der Uni-
versität für Bodenkultur (‚BOKU‘) komponiert.

Out of Africa - John Barry
Die Filmmusik zu dem Sydney Pollack Film u.a. mit Robert Redford 
und Meryl Streep gewann den Oscar als beste Filmmusik 1985.

Miss Marple - Ronald Alfred Goodwin
Agatha Christie schuf „Miss Jane Marple“, die als Amateur-Detek-
tivin komplizierte Kriminalfälle löst. Die Musik zu den Filmen der 
Miss Marple-Reihe beschreibt die aktive und rüstige Rentnerin, 
die der Polizei immer einen Schritt voraus ist.

Raiders of the Lost Ark - John Williams
Der erfolgreichste Komponist von Filmmusiken der letzten 60 Jah-
re zeichnet auch für die Musik zu den Filmen der „Indiana Jones“ 
Serie verantwortlich, mit Harrison Ford in der Hauptrolle. Die Mu-
sik wurde vom Komponisten selbst mit dem London Symphonic 
Orchestra eingespielt.
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Filmclub
Filmvorführabend 
„In Memoriam  
Johann Robl“

Liebe Filmfreunde und Interessierte,
wir möchten Sie herzlich zu einem besonderen Filmvorfüh-
rabend des Filmclubs Guntramsdorf einladen. „In Memo-
riam Johann Robl“ werden wir zwei bemerkenswerte Fil-
me präsentieren, die das Leben und das Erbe von Johann 
Robl ehren, einem unserer geschätzten Clubmitglieder 
und Freund. Johann Robl, geboren am 13. Oktober 1932 
in Guntramsdorf, spielte eine bedeutende Rolle in unserer 
Gemeinde und im Filmclub. Leider haben wir uns am 13. 
August 2023 von ihm verabschieden müssen. Dieser Abend 
ist unserem Kollegen und seinem Wirken gewidmet.

Film 1: „Zeitreise - Nachruf“
In diesem bewegenden Film 
nehmen wir Sie mit auf eine 
Reise durch das Leben und die 
Leidenschaft von Johann Robl. 
Geboren im damaligen 24. Be-
zirk von Wien, erlernte er den 
Beruf des Tischlers und wech-

selte später zur Druckfabrik. Doch seine wahre Leidenschaft 
galt dem Filmen. Als Obmann des Filmclubs Guntramsdorf 
im Jahr 1988 schuf er bedeutende Rückblicke auf das Ge-
meindegeschehen und führte uns mit seinen Reisereporta-
gen in ferne Länder. Johann Robl wird in unseren Herzen 
weiterleben, und wir möchten gemeinsam an ihn erinnern.

Film 2: „Die Geschichte 
von Guntramsdorf“
Aufgrund der großen Nachfra-
ge bei der letzten Vorführung 
präsentieren wir erneut diesen 
faszinierenden Film. Der Film 
nimmt Sie mit auf eine 5000 
Jahre lange Reise durch die Ge-

schichte von Guntramsdorf bis zur Gegenwart, inklusive der 
industriellen Entwicklung und der Künstler, die hier gelebt 
haben. „Heute ist das Gestern von morgen“. Ein Film von 
Maria und Helmut Kristinus.  Wir freuen uns, diese faszinie-
rende Geschichte erneut mit Ihnen zu teilen und laden Sie 
herzlich ein, sich mit uns auf diese cineastische Reise zu be-
geben, die uns die Schönheit unserer Gemeinde vor Augen 
führt.

Sa., 25.11., 17 Uhr Ort: Filmclub, Schulgasse 2A 

Südamerika in 2 Teilen: Zwei abenteuerliche 
Filmabende von Maria & Helmut Kristinus ent-
führen Sie in das faszinierende Südamerika.

Südamerika – Teil 1:  
2.11., 19 Uhr
Ort: Clublokal Filmclub,  
Schulgasse 2A 
Beginnend im nördlichen 
Ecuador, wo die pulsie-
rende Hauptstadt Qui-
to auf atemberaubenden 
2.850 Metern über dem Meeresspiegel thront. Von dort 
aus begeben wir uns auf eine 1000 Kilometer lange Reise 
zu den einzigartigen Galapagosinseln, die uns mit ihrer 
exotischen Tierwelt verzaubern werden. Anschließend er-
kunden wir das Festland von Arequipa in Peru und setzen 
unsere Reise mit dem Zug von Puno nach Cusco fort, wo 
uns die kulturelle Vielfalt Perus erwartet.

Südamerika – Teil 2: 
Costa Rica, Patagonien 
& Argentinien
9.11., 19 Uhr
Ort: Clublokal Filmclub,  
Schulgasse 2A 
Costa Rica, ein Land vol-
ler Naturschönheiten und 
Artenvielfalt, bildet den Auftakt unseres filmischen Aben-
teuers. Wir erkunden die üppigen Regenwälder, atembe-
raubende Wasserfälle und begegnen der reichen Tierwelt 
dieses faszinierenden Landes. Die Reise geht weiter, dies-
mal an Bord der Viermastbark Star Flyer. Mit dem Wind 
in den Segeln entdecken wir die Schönheit des Ozeans 
und erleben die Magie des Segelns auf hoher See.
Unser nächstes Ziel ist Patagonien und Feuerland. Hier 
erwarten Sie atemberaubende Aufnahmen von eindrucks-
vollen Gletschern, majestätischen Bergen und der wilden 
Schönheit dieser einzigartigen Region. Wir setzen unsere 
Reise mit dem Bus nach Argentinien fort, wo Sie die Viel-
falt der argentinischen Kultur und Landschaften kennen-
lernen werden.

Freier Eintritt - Um eine Spende wird gebeten!
Mehr unter: www.filmastic.at.

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!
Johannes Rupp
Schriftführer Filmclub Guntramsdorf
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Jakobus-Chor

Mit dem Christkönigsfest am So., 26.11., endet das heuri-
ge Kirchenjahr. Der Jakobus-Chor wird daher um 9 Uhr, 
in der Guntramsdorfer Pfarre St. Jakobus, die Heilige 
Messe mit der sogenannten „Missa brevis“ von Michael 
Haydn und anderen Festtagsgesängen begehen. Der Chor 
würde sich um zahlreichen 
Besuch der Messe freuen, 
denn auch gemeinsam mit 
der Pfarrgemeinde wird 
gesungen werden. 

Adventkonzert am  
8. 12., 16 Uhr, Pfarr-
kirche St. Jakobus.

Heide Keller namens der 
Chormitglieder

Theater Allegro
 
Wann: 17.11., 19:30 Uhr
Wo: Pfarrsaal, Möllers-
dorferstr.1

Tickets können gerne unter 
office@teatroallegro.at oder 
unter der Telefonnummer 
0676/5284521 oder über 
unsere Homepage www.
teatroallegro.at reserviert 
werden. Plätze werden nach 
Einlangen der Reservierung 
vergeben.

Der Bürger als Edelmann Eine 
Komödie von Jean Baptiste Moliere, welcher in der zweiten Hälfte 
des 17. Jhdt. als Hofdichter am Hofe des Sonnenkönigs Ludwigs 
IV in Paris lebte. Auf dem Höhepunkt seines Schaffens schrieb er 
die Prosakomödie mit Gesang- und Balletteinlagen „Der Bürger 
als Edelmann“, in welchem er die blinde Sucht der Bürger nach 
Adelstiteln gekonnt aufs Korn nimmt. Ein typisch ironischer Klas-
siker von Moliere, durch Teatro Allegro entstaubt und neu adap-
tiert. Mit darstellerischer Präzision, Musik, Gesang und Tanz für 
das Publikum von heute humorvoll aufbereitet.

 

25. Oktober 2023 
Gemeindesaal Lanzenkirchen 

04.November 2023 
Gemeindesaal Ebenfurth 

10. November 2023 
Gasthaus Zöhling, Hölles 

17. November 2023 
Pfarrsaal Guntramsdorf 

 
Beginn jeweils 19.30 Uhr 

 

Neues aus der Casa

In der Casa Guntramsdorf  gibt es seit Sep-
tember eine neue Seelsorgerin, die das Le-
ben der über 70 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner begleitet.

Frau Mag. Petra Juen lebt mit ihrem 
Mann und ihren beiden Kindern in 
Mödling. Sie hat katholische Theologie 
studiert und war bereits in vielen Berei-
chen der Seelsorge in Österreich tätig: 
in 2 Pfarren in Niederösterreich, an den 
Universitäten in Salzburg und im Krankenhaus der Barm-
herzigen Schwestern in Wien. Einige Jahre hat sie auch im 
Süden von Tansania gelebt und in Schulen unterrichtet.

Ihre Ausbildung und Erfahrung als Psychotherapeutin kann 
sie bei ihrer Arbeit gut einsetzen. Denn ein offenes Ohr und 
Zeit zum Zuhören tut vielen Menschen gut, die in der Casa 
ihren Lebensabend verbringen. Wesentlich in ihrer Tätigkeit 
ist auch der Gottesdienst, der jeden Freitag um 10:45 Uhr in 
der Kapelle im Erdgeschoß meist mit Pfarrer Mag. Hudson 
Lima Duarte gefeiert wird.

Zur Feier des Gottesdienstes sind Sie alle von außen auch 
ganz herzlich willkommen. Das ist eine gute Möglichkeit, 
die Casa kennenzulernen und mit unserer Seelsorgerin und 
vielleicht auch mit den Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Casa ins Gespräch zu kommen. Denn es braucht viele offene 
Ohren und Herzen, um die Schätze und auch die Sorgen des 
Lebens miteinander zu teilen.

 

25. Oktober 2023 
Gemeindesaal Lanzenkirchen 

04.November 2023 
Gemeindesaal Ebenfurth 

10. November 2023 
Gasthaus Zöhling, Hölles 

17. November 2023 
Pfarrsaal Guntramsdorf 

 
Beginn jeweils 19.30 Uhr 
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Trauerraum 1.11.2023 
ganztägig Friedhofskapelle Guntramsdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Innehalten  -  Erinnern  -  Trostzeichen 
 

15 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle 
mit Namensnennung der Verstorbenen seit 1.11.2022 

 

Gräbersegnungs-Service  
wir stehen von 14 bis 17 Uhr bereit mitzugehen  

und das Grab Ihrer Angehörigen zu segnen 
Seelsorger und Seelsorgerinnen der Guntramsdorfer Pfarren 
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Le+O
Le+O - Sammlung der Caritas der Erzdiözese 
Wien

Le+O = Lebensmittel und Orientierung
Immer mehr Menschen, auch in Österreich, können sich 
oft Grundnahrungsmittel nicht mehr leisten.
Daher bitten wir Sie auch heuer wieder im Rahmen der 
Le+O- Sammlung mit anderen zu teilen und um Ihre 
Spende. 

Le+O kombiniert die Ausgabe von gespendeten und geret-
teten Lebensmitteln an armutsbetroffene Menschen mit 
einem individuellen, kostenlosen Beratungs- und Orien-
tierungsangebot. Die Waren werden gegen einen geringen 
Logistikkostenbeitrag abgegeben. 

Am Sonntag der Armen am 19.11.2023
sammelt die Pfarrcaritas in unserer Pfarre St. Josef Neu-
Guntramsdorf für Le+O während der Hl. Messe
•	 Zucker, 
•	 Reis, 
•	 Öl, 
•	 Konserven, 
•	 Kaffee, 
•	 Salz

Bitte originalverpackt und nicht abgelaufen.

Sie können Le+O auch finanziell unterstützen!
vom 1.11.- 26.11. durch eine Spende 
in den Opferstock im linken Seitengang unserer Kirche
oder durch Ihre Spende am Sonntag der Armen während 
der Hl. Messe

Mit Hilfe Ihrer Spende werden von den Ausgabestellen 
verderbliche Lebensmittel frisch erworben. 

Bring deine Laterne mit 
und erlebe die Geschichte 
des Hl. Martins  

 
So, 12.11. 
17:00 
Im Freien   

 

Martinsfest mit 
Laternenumzug  
 
 

Pfarre St. Josef  
Doktor-Karl-Renner-Straße 19 
Neu-Guntramsdorf 

Bring deine Laterne mit 
und erlebe die Geschichte 
des Hl. Martins  

 
So, 12.11. 
17:00 
Im Freien   

 

Martinsfest mit 
Laternenumzug  
 
 

Pfarre St. Josef  
Doktor-Karl-Renner-Straße 19 
Neu-Guntramsdorf 
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auserlesenes Kinder-Eck

Kinderrechtetag 2023
Seit über 30 Jahren setzen wir Kinderfreunde uns schon für 
die Rechte aller Kinder und Jugendlichen auf dieser Welt 
ein. Und doch sind wir noch lange nicht am Ziel: ein gutes 
Leben für alle Kinder. In den letzten Jahren wird dieses gute 
Leben vor allem durch die Klimakrise bedroht. Deshalb 
steht im Fokus der diesjährigen Aktion das Kinderrecht auf 
Zukunft. Wir möchten im Sinne des Kinderrechtes auf Mit-
bestimmung allen jungen Menschen eine Stimme geben. 
Die Kinderfreunde Österreich rufen zur großen Kinder-Kli-
ma-Befragung auf, um die Gedanken sowie Forderungen 
von Kindern und Jugendlichen zur Kinder-Klima-Deklara-
tion zusammenzufassen. Dazu brauchen wir eure Unter-
stützung: macht mit bei der Kinderrechteaktion 2023! 
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NÖs Senioren

Senioren-Jause
Wir laden herzlich zu unserer Senioren-Jause  
am Do.,  2.11., 14 Uhr, ins Musikheim ein.

Als Gäste begrüßen wir eine Abordnung des Kamerad-
schaftsbundes mit Obmann Karl Fleischhacker und Herrn 
Generalmajor Dr. Peter Fender vom Verteidigungsminis-
terium, der uns über die zukünftig geplante Entwicklung 
des österreichischen Bundesheeres informieren wird.
Wie immer betreut Euch unser bewährtes NÖ-Senioren-
team.

Einladung zum Ausflug Ganslessen am Kum-
merbauerstadl & Lindt & Sprüngli
Termin:	Do., 23.11.

P r o g r a m m : 
Ausflug zum 
Alpengasthof 
K U M M E R -
BAUERSTADL, 
wo Sie nach 
Vorbestellung 
ein köstliches 
¼ Ganserl mit 
Beilagen spei-
sen können. 

(Bitte Ganserlwunsch bei der Anmeldung bekanntgeben!)

Bei der Heimfahrt ist noch ein Einkaufsstopp in Gloggnitz 
bei der Firma Lindt & Sprüngli geplant.

Bushaltestellen:
Guntramsdorf Post 10:00 Uhr
Hst. Neudorferstraße 10:05 Uhr
Hst. Novygasse/Buchengasse 10:10 Uhr
Hst. Dr. Th. Körner-Platz 10:15 Uhr
Hst. Ozeanstraße 10:20 Uhr

Fahrtkosten: 22 €
Anmeldung bis 12.11..2023 bei:
Maria Pollinger		  0664 1513981
Hans Joachim Schmid	 0664 51337742

Pensionistenverband

Im September und Oktober konnten wir mit 
unseren Senioren zwei schöne Veranstaltun-
gen durchführen.
 
Den Startschuss machten wir mir mit einem Besuch bei 
einer der letzten Blaudruck-Werkstätten in Österreich in-
klusive interessanter Führung.
Anschließend ging es zum Ritteressen auf die Burg Lo-
ckenhaus. Deftige Speisen, lustige Unterhaltung mit  
Minnesänger rundeten diesen Tagesausflug ab.

Am 11.10. durften wir unser schon traditionelles Oktober-
fest im Musikheim abhalten.
Super Stimmung bei vollem Haus mit Musik, Tanz, Weiß-
wurst und Bier, ein sehr gelungenes Fest für unsere Mit-
glieder.

Gerald Heyderer
Obmann PVÖ Ortsgruppe Guntramsdorf



#2023/11.

auslese Seite 36

www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

SOFORT

VERFÜGBAR

ZU TOP

KONDITIONEN

ÜBER 1.000 NEUWAGEN, JUNGWAGEN
UND KURZZULASSUNGEN
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CHRISTBÄUME
direkt vom Produzenten

von 08. bis 23. Dezember
täglich ab 8.00 Uhr

8.-9. Dez | 14.-16.Dez | 21.-23. Dez 
Freitags 13 - 18 Uhr

Samstags 09 - 18 Uhr
Sonntags 09 - 18 Uhr

beim Froschbrunnen  
vor der Apotheke

bei der Pfarrkirche
GUNTRAMSDORF NEU GUNTRAMSDORF

www.poschbaum.at

UNSERE VERKAUFSTELLEN IN IHRER NÄHE

CHRISTBÄUME
direkt vom Produzenten

von 08. bis 23. Dezember
täglich ab 8.00 Uhr

8.-9. Dez | 14.-16.Dez | 21.-23. Dez 
Freitags 13 - 18 Uhr

Samstags 09 - 18 Uhr
Sonntags 09 - 18 Uhr

beim Froschbrunnen  
vor der Apotheke

bei der Pfarrkirche
GUNTRAMSDORF NEU GUNTRAMSDORF

www.poschbaum.at

UNSERE VERKAUFSTELLEN IN IHRER NÄHE
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Sport

Tischtennis-
Neuigkeiten

Bundesliga heuer nur im Mittelfeld. Im Vorjahr 
überraschten die Guntramsdorfer Tischten-
nis-Asse noch die komplette Konkurrenz und 
holten sich als Aufsteiger gleich den Titel in 
der 1. Bundesliga unteres Playoff. 

Heuer läuft es dagegen nicht ganz so rund - oder eher: 
nicht so unglaublich positiv. Denn mit dem sechsten Platz 
nach sieben Runden liegen wir im gesicherten Mittelfeld. 
Wer die letzten beiden Heimspiele der Herbstrunde ver-
passt hat, kann diese natürlich auf youtube nachschau-
en:https://www.youtube.com/@TTCGuntramsdorf1985

Bild: Zuletzt musste Obmann Christoph Lehner in der Bundesliga aushel-

fen - hier im Doppel mit Dominik Habesohn.

Nachwuchs spielt groß auf.  Für den Guntramsdorfer 
Tischtennis-Nachwuchs startete die Turnier-Saison mit 
dem ersten WIN-Turnier in Kapfenberg und Bruck an 
der Mur. Der TTC war mit sechs Spielerinnen und Spie-
lern vertreten und zeigte durchwegs gute Leistungen. Nur 
ein Podestplatz ging sich knapp nicht aus. Sowohl Fabian 
Scharf als auch Matthias Moser landeten auf dem etwas 
undankbaren vierten Platz in ihren Gruppen. Dennoch: 
Gratulation an die Kids und die Betreuer!

Bild: Die Guntramsdorfer Abordnung beim WIN-Turnier.



#2023/11

auslese Seite 38

  

*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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ZU GUNSTEN DES  

TIERSCHUTZVEREINS MÖDLING 
WWW.TSV-MOEDLING.AT 

 

 
 

 

IM MUSIKHEIM 
2353 Guntramsdorf, Am Tabor 3  

(neben dem Roten Kreuz) 
 

FR 17.11.2023, 9 – 18 UHR 
SA 18.11.2023, 9 – 18 UHR 
SO 19.11.2023, 9 – 13 UHR 

 
Achtung: Keine Spendenannahme mehr am Donnerstag, 16.11. 
Bitte entnehmen Sie die Termine für Spendenabgaben unserer 

Facebookseite oder rufen Sie uns an: 0677-62121508 

Einladung zum 
Weihnachtsschießen
 
Vereinslokal, Druckfabrik, Mühlg. 1, Obj. 17
Di., 5.12., ab 18 Uhr, Nennschluss: 19 Uhr

Im Anschluss des Weihnachtsschießens erfolgt die Preis-
verleihung dieses Bewerbes und auch die Vergabe der 
Schützennadel des laufenden Jahres.
Gäste aller Altersklassen sind herzlichst willkommen.
Nenngeld: 
•	 Allgemeine Gästeklasse inkl. Gäste 3 EURO / Serie á 10 

Schuss
•	 Jugend und Jungschützen 1 EURO (bis zum 17. Le-

bensjahr) / Serie á 10 Schuss
•	 Mitglieder sind vom Nenngeld ausgenommen!
EINTRITT FREI

Weiters besteht die Möglichkeit, den Schützenverein 
unter Beisein eines Funktionärs „anzumieten“. Viel-
leicht möchtet Ihr auch mal dabei sein (Geburtstagfeier, 
Firmenevents, Familie, Freundschaftsschiessen, usw.) 
Es genügt ein Mail an post@sv-guntramsdorf.at

1. GUNTRAMSDORFER SPORTSCHÜTZENVEREIN

OSM Andreas Sporer

Mail: post@sv-guntramsdorf.at

Homepage: www.sv-guntramsdorf.at
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AN ' ANASHA = D ANKBARKEIT

TANA ' A TARA = GELASSENHEIT
TEXT

RUNA = FÜLLE

TAN ' ATARA = KRISTALL  DER
LEBENSFREUDE

d
rive

rs

www.orange-drivers.at

Direkt neben der Badner Bahn 
in Traiskirchen.

Nur 3 Stationen entfernt!

Jetzt anmelden!

Auf zur 
Fahrschule!
WEIHNACHTSKURS 
START: 22.12.

ORANGEdrivers Traiskirchen

Golf  in Guntramsdorf
Am 30. September fand im Golfclub wieder 
unser beliebtes Greenkeeper-Turnier statt.

Bei spätsommerlichem, etwas windigem Wetter ging es 
kreuz und quer über den Golfplatz. Spiel und Spaß kamen 
bei diesem Juxturnier (Querfeldein) nicht zu kurz.
Siegreich gingen am Ende Bruttosiegerin Heidi Licht-
blau und Bruttosieger Gerhard-Peter Wolf  vom 
Green.

Im Anschluss an das Turnier stärkten sich die 67 Teil-
nehmer*innen mit einem köstlichen Rindsgulasch mit 
Semmelknödeln - serviert von unserem Wirt Bernhard 
„Bernie“ Unden - in Bernie`s Golferlounge. Danach freu-
ten sich die Brutto- und Nettosieger bei der Siegerehrung 
über zahlreiche tolle Preise und unsere fleißigen Green-
keeper über eine großzügige Spende. Vielen Dank an alle 
Turnierspieler!

Head Greenkeeper Walter Hejl und sein Team sind 
stets um die Platzpflege des Golfclubs Guntramsdorf be-
müht und freuten sich für das positive Feedback. 

Wir gratulieren den Gewinnerinnen und Gewinnern ganz 
herzlich und freuen uns schon wieder auf die nächste Sai-
son!
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder
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Die Weste bleibt (grün)weiß
Nach neun gespielten Matches hat 
unsere Kampfmannschaft 27 Punkte 
auf ihrem Konto und ist somit wei-
terhin ungeschlagener Tabellenfüh-
rer. Auch unser 1B-Team bleibt wei-
ter makellos und steht souverän an 
der Tabellenspitze. Herzlich bedankt 
sich unser Team für die Matchball-
spenden von Thomas Valenta  (Bild 
oben) sowie von Allianz – Kevin Kohl 
& Werner Dragan (Bild rechts).

ASK-Seniorenkick
Einen schönen Schlagabtausch liefer-
ten sich die ASK Eichkogel-Senioren 
mit ihrem Pendant des ASK Ober 
Sankt Veit. Zwar ging das Spiel knapp 
mit 2:3 verloren, doch der Spaß kam 
definitiv nicht zur kurz. 

Heimspiele im November
Sa, 4.11., 9 Uhr Eichkogel : Ma. Lanzendorf U11

Sa, 4.11., 12 Uhr Eichkogel : Münchendorf U-23

Sa, 4.11., 14 Uhr Eichkogel : Münchendorf Kampfmannschaft

Sa, 11.11., 10 Uhr Eichkogel : Vösendorf U9

Knödelessen 
Traditionellerweise wurde auch 
heuer wieder das „Team hinter dem 
Team“ zu einem Essen von Obmann 
Andreas Schilder eingeladen. 

Zum Dank für ihren großartigen Ein-
satz (und damit sie stets bei Kräften 
bleiben), ging es gemeinsam zu den 
legendären Knödeltagen des benach-
barten Siedlervereines.

Gesucht: Jugendspieler & 
Trainer
Für unsere Nachwuchsabteilung 
suchen wir fußballbegeisterte Mäd-
chen & Buben, aber auch motivierte 
Jugendtrainer! Bei Interesse melde 
dich bei unserem Jugendleiter Ger-
hard Seidl +43 664 849 3480

Komm vorbei: 
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Sie suchen einen Elektriker 
in ihrer Nähe?
Egal ob Haus, Wohnung, Gewerbe 
oder Hausverwaltung. 
Wir sind Ihr verlässlicher Partner für 
alle Arten von Elektroinstallationen, 
egal ob innen oder außen.

Sie suchen einen Elektriker 
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Aktuelles aus der Kampf-
mannschaft
Unsere Kampfmannschaft schlägt 
sich durchwachsen in der 1. Klasse, 
kann sich aber durch einen Sieg ge-
gen Zwölfaxing im Mittelfeld der Ta-
belle etablieren. 

Unsere Spiele im November:
Sa., 4.11., 18 Uhr Wolfthal – Guntramsdorf

Fr., 10.11., 19:30Uhr Guntramsdorf – Götzendorf Oranjezz

Aktuelles aus der Reserve
Die Reserve kann immer wieder mit guten Leistungen aufzeigen, an Konstanz 
fehlt es jedoch noch. Unser Trainerteam ist fest entschlossen, noch einige Er-
folge bis zum Jahresende einzufahren und hofft auf zahlreiche Unterstützung 
bei den Spielen. 

Unsere Spiele im November:
Sa, 04.11., 16 Uhr  Wolfthal – Guntramsdorf

Fr., 10.11., 17:30 Uhr Guntramsdorf – Götzendorf Oranjezz

Aktuelle Veranstaltungen:
Auch heuer wird es wieder unseren Punschstand im Rathaus Viertel geben.
Unser Team der 1. SVg ist an folgenden Tagen und folgender Besetzung im 
Einsatz:
•	 Freitag, 01.12. – Funktionäre
•	 Samstag, 02.12. – Jugend
•	 Sonntag, 03.12. – Vorstand 
Wir freuen uns hier auf zahlreiche Gäste und eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit. 

Aktuelles aus dem 
Nachwuchs
Die Herbstmeisterschaft geht dem 
Ende zu und alle Nachwuchsmann-
schaften können auf eine ereignis-
reiche Saison mit vielen Toren und 
tollen Spielen zurückblicken.
In die Hallensaison startet unser 
Nachwuchs Mitte November. Für be-
sondere Höhepunkte werden auch 
heuer wieder unsere Hallenturniere 
sorgen.
Wir wünschen all unseren Jugend-
spieler*innen eine verletzungsfreie 
und gute Hallensaison. 

ZU VERGEBEN
Kleintierzuchtanlage ca. 150 m2 zu 
vergeben!
In 2514 Traiskirchen - Möllersdorf
Gusswerkgasse
Tel.: 0664/736 830 18
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45
2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26

9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63
2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243

10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28
2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Be
zi

rk
 B

ad
en

A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

auslese Seite 43

Rätsel Auflösung von Seite 34:

APOTHEKENNOTDIENST – NOVEMBER

WOCHENENDDIENST – NOVEMBER
Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
01.	 --
04.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 02236-49693
05.	 Dr. Rainer Jesenko, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-892687
11.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669
12.	 Dr. Martin Seifert, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-42424
18./19.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
25.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669 
26.	 Dr. Martin Freiler, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-22140

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
01.	 Dr. Wolfgang Dormuth, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76465
04./05.	 Dr. Helga Becker, Vösendorf, Tel.: 01-6991393
11./12.	 Dr. Helga Becker, Vösendorf, Tel.: 01-6991393
18./19.	 Dr.  Josef Hobl, Perchtoldsdorf, Tel.: 01-8658855
25./26.	 Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-52455

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens,
Print Alliance HAV Produktions GmbH, UW-Nr. 715

„ausleseonline”

STÖRUNGSDIENSTE der  
ELEKTROTECHNIKER

an Wochenenden & Feiertagen,  
jew. 9-20 Uhr, KOSTENPFLICHTIG -  

Ab 105 Euro Bezahlung vor Ort

KW 44 30.10.-05.11. 0690/10117140 
Elektro Grafeneder GmbH,
2355 Wiener Neudorf, IZ NÖ-Süd  
Straße 2/M6

KW 45 06.11.-12.11. 02236/22135
Kolbitsch & Blass GmbH
2340 Mödling, Hauptstraße 26

KW 46 13.11.-19.11. 0664/1033939 
Elektrotechnik Wolfgang Gratzer 
GmbH, 2331 Vösendorf, Laxenburger 
Str. 196 GL 2

KW 47 20.11.-26.11. 0650/7702031 
TESLA Elektrotechnik GmbH
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1

KW 48 27.11.-03.12. 0650/7702031 
TESLA Elektrotechnik GmbH
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1

Mehr zu den Störungsdiensten:  
www.guntramsdorf.at  
(unter Bürgerservice/Alltag)

Mo
30.10.

9  A     

Di
31.10.

10  B   

Mi
01.11.

1  C

Do
02.11.

2  D

Fr
03.11.

3  

Sa
04.11.

4  

So
05.11.

5       

Mo
06.11.

6  B

Di
07.11.

7  C

Mi
08.11.

8  D
Do
09.11.

9        

Fr
10.11.

10    

Sa
11.11.

1      

So
12.11.

2  A

Mo
13.11.

3  C

Di
14.11.

4  D 

Mi
15.11.

5        

Do
16.11.

6  

Fr
17.11.

7   

Sa
18.11.

8  A
So
19.11.

9  B 

Mo
20.11.

10  D 

Di
21.11.

1        

Mi
22.11.

2 

Do
23.11.

3    

Fr
24.11.

4  A

Sa
25.11.

5  B   

So
26.11.

6  C 

Mo
27.11.

7      

Di
28.11.

8   
Mi
29.11.

9  

Do
30.11.

10  A

Fr
01.12.

1  B

Sa
02.12.

2  C



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
Dr.Dr. Petra Wittmann-Grabherr*
Eggendorfergasse 10/2, Tel: 0664/2191989

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Apostolos Kolovos*,  

Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

7. November, Mag. Sandra Cejpek, 

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung 

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

HEURIGENTELEFON 02236/52452  

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 53501-132
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 53501-133
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 




